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SQT Ansfiihr von Kimbwuser nach Italien
*Der, am Juli 1904 zwischen der Schweiz und Italien abgeschlossene

Handelsvertrag enthalt in der Anlage A, Zölle bei'der Einfuhr in Italien,
folgende Bestimmung: '. '

«Kirschwasser bis zu einer Jahresmenge von 200 hl und Absinth bis
«zu1 einer Jahresmenge von'400 hl werden zum ermässigten Zolle von
«26 Lire per hl zugelassen, unter der Bedingung, dass der Ursprung dieser
«Produkte 'durch Zeugnisse der zuständigen Behördrai1 nachgewiesen werde.>

Da durch das Bundesgesetz betreffend das Absinlbverbot vom 24. Juni
1910, in Kräft erklärt am 7. Oktober, Fabrikation, Transport, Verkauf und
Aufbewahrung zum Zwecke des Verkaufs von Absinth und Nachahmungen
desselben im ganzen' Umfange der Eidgenossenschaft verboten sind, so kann-
von1 dieser Vergünstigung, soweit Absinth in Frage kommt, nicht mehr
Gebrauch gemacht werden. Dagegen ergeht an alle Firmen, welche Kirscb-
wasser produzieren und selbst nach "Italien ausführen und die der Zoll-
örmässigung teilhaftig'werden• wollen, die Einladung, sich bis zum 14. De-
zember d. J. beim eidg.'Handelsdepartement anzumelden. Jede Firma hat
gleichzeitig anzugeben, welche Menge sie voraussichtlich im Jahre 1813 nach
Italien wird ausführen können. Das Departement wird alsdann den
angemeldeten Firmen die. Formalitäten zur Kenntnis bringen, welche vom
1. Januar an zu erfüllen sind, damit bis zu einer bestimmten Menge ihre
Sendungen von der italienischen Zollbehörde zu dem reduzierten Zollänsatze
von 26 Lire anstatt zu dem Ansätze des Generaltarifs von 60 Lire zugelassen
werden. 1 •"> -r c in .-i <-vi

Spätere Gesuche von Seiten solcher Firmen, welche dieser Aufforderung-
binnen genannter Frist«keine Folge geben, können nicht berücksichtigt'
•werden. 1 '

Bern-, den 18. November 1912. >

(V.68) Eidgenössisches Handelsdepartement.

;jv~ Exportation d'MB-de-eeris«8 en Italia .1;-
1 "Le trait6 de commerce conclu entre la Suisse et I'Italie, le 13juilletl904;

renferme dans son annexe A, droits ä l'entröe en Italie, la disposition suiväftte:

- • «L'eau-de-censes jusqu'ä concurrence.de 200 hl par an, et l'absinthe
(i«)usqu'ä concurrence de 400 hl par an, sont admises au droit ;röduit de

«26 Iires l'bectolitre, ä-la condition jque l'origineide ces produits soit
«justifiöe par des certificats döiivrös par Ies autoritös compötentes.»

La loi föderale sur l'interdiction de l'absinthe du 24 juin .1910, entröej
en vigueur le 7 öctobre,.interdisant dans toute l'etendue de la Confederation
la fabrication, le transport, la vente et la detention, pour la vente, de l'absinthe
et de ses imitations, l'avantage ci-dessus est supprimö en ce qui concern«
cette boisson. Toutes les maisons, par contre, qui, exportant de 1'eau-de-cerises
en Italie, desirent benöficier' du droit röduit son't invitees ä s'adresser,
j-üs-qu'au 14 de cembr e prochaih; an Departement federal du
commerce. Cbacune 'de ces maisogs devra lui indiquer, en mßme teriip&V
la quäntite qu'elte prövoit pouvoir exporter eh-Italie pendant l'anhöe 1918/
Lb Departement fera ensuite connaltre aux maisons qui se seront inscrites,
les formälites qu'elles aurorit ä remplir dös'le Ier janvier precbain' pour que
leurs envois soient, jusqu'ä u'ne quantite detenninöe, admis par1 la douknh
italienne au droit röduit de 25 lires, au lieu d'etre frappös du droit gönöral
de 60 lires., >. -i.

Les demandes de credit qui seraient faites dans la suite par des maisons
qui h'auront päs röpondu, dans le dölai fixe, ä l'invitatiön qui leur est
adrhssöe, hie pourrbnt pas fitre prises en consideration.1, ü |0<

Berne, le 18 novembre 1912. {. ,0; d ^,0l(V. 6t) Departement füdüral du commerce.'iD

• ..vi • n<>-
' 1
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Zürich — Zurich — Zurigo ; -jf

1912.13. Novembern Elektrische Llohtbühne A.-G. in Zürich (S. EL A. B.
Nr. 106 vom 25. April 1912, pag. 737), mit Zweigniederlassungen in
St. Gallen und Genf. In der Generalversammlung vom 28. September 1912
haben die Aktionäre eine Statutenrevision beschlossen, wooacb der
bisherigen Publikation gegenüber als Aenderung zu koustatieren ist: Das
Grundkapital ist auf Fr. 1,000,000 festgesetzt, eingeteilt in 2f"Ö0 Inhaberaktien

von je .Fr. 500. Davon sind zurzeit Fr. 900,000 1800 Inhaberaktien

ä Fr. 500 begeben und voll einbezabit.
13. November.- Christlicher Buch- und Kunstverlag Carl Hirsch;

Aktiengesellschaft in Zürich (S. H. A. B. Nr. 124 vom 14. Mai 1912,
pag. 873) Die Prokura von Georg Wolf ist erloschen. Der Verwaltungsrat
bat Kollektivprokura erteilt an Jobannes Wolf, von Duisburg-Meiderich, in
Konstanz.

Hotel und Restaurant.1 — 13. November, Die Firma K. Klein-
HSfeli in Zürich I (S. H. A B. Nr. 113 vom 6 Mai 1911, pag. 767), und
-damit die Prokura. Frieda^Klein-Häfeli, Hotel und Restaurant, ist infolge
Aufgabe des Geschältes erloschen. r 1

H erre'nsob bei d er ei, Konfekt i o n. —13. November. Inhaber
der Firma A. Tenxer in Zürich I.ist Abraham Tenzer-Göttlieb, von Wlsnicz
(Böchnia, Galizjen)', in Zürich III: Amerikanische Herrenscbneide'rei und
Konfekllonsbaus. BabnbofStrasse 55. /'

13, November. Milehproduzenten-Genossensohaft Ruti & Umgebung,
in Rüti (S. H. A. B. Nr, III vom 4. Mai 1911, pag. 749). In der General-;.
Versammlung yom 16. Oktober 1912 wurde in Revision der Statuten die
Zahl der Vorstandsmitglieder auf 7 erhöbt. Robert Vontobel und Arnold
Scbmidi sind aus dem Vorstand ausgeschieden.. Es wurden gewählt: Hei:-,
mann Helbling, bisher Aktuar, als Präsident; Henri Vontobel, bisher Quästor,
als Aktuar, uqd: ferner neu: Albert Honeggey,' von Hinwil, als Quästor,
nnd Jakob VoDtobel, vop Rüti; ,Wilhelm Vontohel, von Rüti, und Jose!
Wichsor, von Llntthal (Glarus), als Beisitzer; alle in Rütl. ,j.

Holz b an d 1 un g. — 13. November. Die Firma H. Oggenfus^ln.
Altstetten (S. H. A. B. Nr. 26 vom 30.,Januar 191.1, pag. 153)
verzeigt als Domizil, Wohnort des Inhabers und GescbäfUlokal: Uitikon,'
zum Waldegg.: j4 n r'-

B'aug es c b ä f D, e t c. — 13; November, Die Firma L. Bartholom^'
in Zürich'V (S. H A. B. Nr. 298 vorn I. Dezember 1908, pag. 2041), und
damit die Prokura'Albert Bartholomö-Arter, Baugescbäft und Iminobillen-
verkebr, wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht. ' - ?'

Mecb, WjBrkßtäH'e. — 14. November. Mäx Rötboli, von und In-
Olteh, nnd Ernst Kräucfa'i, voh Bern, in Oberhofen (Bem)i babeh nnter'' •> I ul JIÄÜÜUO'.' br lUUifid ' M 11 >fl LaO /

der Firma Rötheli & Cie. in Knonan eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am I. November 1912 ihren Anfang nabm.. Unbeschränkt
haftbarer Gesellschafter ist MaxRötbeli, nnd Kommanditär ist Ernst Kränobi,
welchem Prokura erteilt ist, mit dem Beträge von vierzigtaüsend Franken.
Mecb. Werkstätte. In Knönau. "

-r"-14. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft zur
Herstellung alkoholfreier Weine (Sooiöte pour. Ia production de vins
sans alcool) (Firts Swiss Non-Alcobolle-Wine Co. Ltd.) mit Sitz in Rem
(S. H. A. B. Nr. 263 vom 22. Oktober 1908, pag. 1818) bat in Meilen
eine Zweigniederlassung unter der nämlichen Firma errichtet,'
für welche die statutarischen Bestimmungen der Hauptniederlassung ebenfalls

massgebend sind. Zur Vertretung der Zweigniederlassung mit Einzel-
untersebrift sind berechtigt der Delegierte des Verwaltungsrates Eduard
Daeniker-von Lutemau, in Bern, nnd die Prokuristen: Dr. Ernst Gfeller
und Hermann Schwarzenbach, beide in Meilen.' l-k u. < - -r

Bon — Bene — Beru,^
Bureau Bern

1912. 14 November. Die Aktiengesellschaft HaBer'sphe Buchdruckerei
A. G. (Imprimerie'Hüller-S. A'.) mit Sitz in Bern hat in der
Generalversammlung vom 28. September 1912 ihre Statuten revidiert uhd den

- Gescbäftskreis erweitert nnd dabei folgende Aenderringen der im Scbwöiz.
Handelsamtsblatt Nr. 84 vom 5. April'1911, pag. 561 publizierten
Tatsachen getroffen: Der Gescbäftskreis wird durch die Erwerbung und den
Weiterbetrieb der Wagnerseben Verlagsanstalt in Bern erweitert; Die
Firma wird abgeändert in Aktiengesellschaft Hallersehe Buchdruekeret
und Wagnersche Verlagsanstalt (Sociale anonyme Impriroerie Haller '&
Malson d'Edition Wagner) mit Sitz in Bern. DasGesellscbaftskapital ist

; auf die Summe von einer Million Franken (Fr. 1,000,000) erhöbt worden',*
eingeteilt in 15Ö0 Namen- und 500 Inhaber-Aktien, beide zu je Fr. 500.
Für die unmittelbare Leitung des Geschäftes wird vom Verwaltungsrat
eine aus emer oder mehreren Personen bestehende Direktion bestellt: Die
Ein'zeluntersobrift des Dr. Max Bahgerter ist erlosoben. Die rechts^-
verbindliche Unterschrift führen : Otto Riebard Wagner, von Rotten bürg,
einzeln als Direktor; Anton Bippi, von Stuttgart, als Subdirektor; Wilhelm
Frey, von Gontenscbwil, technischer Leiter der Bucbdrackerel,' als.
Prokurist. wie bisher; Hermann Büchner, von Stollberg a. Harz, Cbef-Bncb-
balter, als Prokurist; alle In Bern wohnhaft. Von den drei Letztgenannten
zeichnen je zwei kollektiv. Gescbäftslokäle: Laupenstrasse 12 D und
Bollwerk 35/37. Dl« übrigen Punkte der Publikation vom 5. April! 911 bleiben
unverändert. •* :

' J ' • j /
14. November. Die Immobiliengesellsehaft Enge-Mittelst r&sse mit Sitz

in Bern (S. H A. B. Nr. 165 vom 30. Juni 1906,, pag. 1185) bat ih der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 16. Dezember 1911 'am
Platze des ausgetretenen Emil Heiz, Malermeister, Bern, gewesener Präsl-
dent des Verwaltungsrates, neu. gewählt: Als Präsident des Verwältungs-
rates: Theodor Kuentz, von Bern, kantonaler Beamter in Bern,

i Moden ware m — 14. November. Inhaberin der Firma' P. Glauser;
: in Bern ist Pauline Glauser, von Fraubrunnen, wohnhaft in Bern. ModeiP

geschräft. Amthausgasse 24.
14. November. Die Firma LäüggassApotheke, A. Knuobel, Apotheke

i und Drogerie, in Bern (S. H; A. B. Ni! 27 vom 23. Januar 1902, pag. 105);>
i ist infolge' Todes- des Inhabers erloschen; Aktiven und Passiven geben'

über an die Finna «Längassäpotbeke Knucbel». '
> 14. November. Inhaberin der Firma Länggassapotheke Kntiohcl in1
J Bern ist Frau Witwe Emma Bertha Knucbel, geb Moser, von BättorklndSü,'
j wohnhaft in Bern., Apotheke vnnd Drogerie. Länggasstrasse 28, in Bern,
t Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen FirmäcLäng-
f gat»apotbe*ke:A.'Knucbel»:- "

1 " t- •<}> 1
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15. November; Die Firma Daniel Arm, Unternehmer, Bauunter-
nebmnng and Zementwarenhandlnng, in Mittelhäusern, Gde. Köniz
(S. H. A. B. Nr. 276 vom 5. November 1908, pag. 1898), wird infoige
Konkurses von Amteswegen gestrichen. » j *- •>

Bureau Biel
Döcoration de boites.— 16. November. Die Firma Albert

Biesen, döcoration de boites or et argent, in Biel (S. H. A. B. Nr. 128
vom 28. Juli 1897), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.SHBM.B

' * '- *

Bureau Burgdorf
16. November. Die Brnnnengenossenschaft Oberbnrg" in Oberbarg

(S. H. A. B. Nr. 371 vom 4. November 1901, pag. 1481) bat in der
Hauptversammlung vom 27. Angast 1912 ihren Vorstand neu bestellt wie folgt:
Präsident: An Stelle des verstorbenen Jobann Nyöenegger: J. Xübni, Arzt,
bisheriger Sekretär; Sekretär, als Ersatz für den bisherigen Sekretär
J. Kübni, Arzt: Ernst Gerber,"Buchhalter, Prokurist in Oberburg.

Bureau de Courteiary
ffor loger i e: — 45 novembre. La sooiötö en commandite Berthold

Mathez et Cie., fabrication et vente de l'borlogerie, ä Tramelan-dessus
(F. o. s. du 6. du 19 septemhre 1911, n° 232, page 1565), est dissoute;
La raison est radiöe. L'actif et le passif sont repris par la maison (Bertbold
Matbez», ä Tramelan-dessus.

Le cbef de la maison Berthold Mathez, ä Tramelan-dessus, est Bertbold
Maitbez, originaire de Tramelan-dessus et y domicilii; la maison reprend
l'actif et le passif de la sociötö en commandite «Bertbold Matbez etCie.»,
qui est radiöe. Fabrication et vente de l'borlogerie.

-j

v ^
Bureau Wimmis (Betirk Niedersimmental)

Ingenieur. — 16. November. Die Firma B. Meyer, Ingenieurbureau,

in Spiez (S. H. A. B. Nr 182 vom 22. Juli 1911, pag. 1259), ist
infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

r.' f Gtoros — Harte — Glarou
1942. »46.. November; Kontinentale Bergwerks-Aktiengesellschaft in

Glarus (S. H. A. B, Nr. 51 vom 27. Fqfruär 1911, pag. .314, und Nr. 101 '

vom 24. April 1911, pag. 682), Der Verwaltungsrat bat in seiner Sitzung
vom 1. November 1912 den Bergassessor Dr. Paul Heimann, in Berlin, «

ermächtigt,. mit einem der zeicbnungsberecbtigten Mitglieder des Ver-
waltungsrates namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen. \

r"' "r ' ' Freiburg — Fribourg V- Friborgo

«« a -or 7
Bureau de Bulle (district de la Gruybre)

Parqueterie.— 1912. 14novembre. La raison E.Muller-Chiffelle,
parqueterie, ä Bulle (F. o. s. du o. du 10 janvier 1912, n° 7, page 41), t
est radiöe ensuite de renonciation du titdaire.. L'actif et le passif decette •<

maison sont repris par la sociötö «Parqueterie de lä'Gruyöre, Borcard,
Grangier et Cie.», k Neirivne. %

14 novembre. Fölicien Grangier, feu Jean, syndic, de et ä Montbovon, s

Henri Borcard, feu Böat, Casimir Borcard, feu Löon, tous deux de et ä
Grandvillard; Pierre Ronbaty, fen Joseph, de Matran, ä Neirivue, et Ernest
Mnller-Cbiffelle, 'feu Jean, d'Albenve, domicilii ä Bulle, ont constituö, k

Neirivue, sons la raison sociale Parqueterie de la Grüyere, Borcard,
Grangier et Cie., une sociötö en nom collectif, commencöe le 4«' juin
1912. Henri Borcard et - E. Muller-Cbiffelle ont s e u ig le
d r oi t d e r epr ös.en te r la sociötö, qui n'est valabiement engägöeqne
par lenr signatnre collective. Cette sociötö reprend l'actif et le
passif de la maison cE. Muller-Cbiffelle», ä Bulle, laqueile est radiöe.
^Exploitation de la Parqueterie de la Gruyöre, ä Neirivue. '

• i • ' <
' P X

t d.> ,'j Bureau Tafers (Bezirk Sense) i

Wirtschaft. — 9. November. Inhaber der Firma Bemy Adolf in
Niedermettlen, Gde Ueberstorf, ist Adolf Bemy, Sobn des Meinrad, von
Plaffeyen, wohnhaft in Niedermettlen. Betrieb der Wirtsobaft «zum
Schwanen», in Niedermettlen. w

SohHhm — Soleure — Soletta

Bureau Dornach
y

1912.15 November.UnterderFirmaLfibensmittelversorgungDornachbrugg
bildet sieb auf unbestimmte Zeit mit Sitz und Gerichtsstand in D o r n a c b -
brngg, Gemeinde Dörnach, eine Genossenschaft, welche denAn-
und Verkauf gnter nnd billiger Lebensmittel und anderer Bedarfsartikel,
sowie den Migrosbandel mit solchen bezweckt. Die Statuten sind den
31. Oktober 1912 festgestellt worden. Mitglied kann jeder Einwohner von
Dörnach oder einer angrenzenden Gemeinde werden, wenn er einen
Anteilschein von Fr. 100 zeichnet. Die Anfnabme erfolgt durch Bescblnss
des Vorstandes, welcher auch über den Beitritt entfernter wohnender
Reflektanten entscheidet. Mitgliedern, die nach dem ersten Geschäftsjahr
eintreten, kann ein Eintrittsgeld zubanden des Reservefonds auferlegt,
werden Dasselbe wird alljährlich von der Generalversammlung festgesetzt
und beträgt Fr. 1—100. Die Mitgliedschaft erlischt infolge Todes, dnreb
freiwilligen Austritt,' welcher nur auf Ende eines Geschäftsjahres, nach '

vorausgegangener, dreimonatlicher schriftlicher Kündigung, erfolgen kann,
und infolge Ausschlusses durch die Generalversammlung wegen statnten-
widrigem Benehmen oder wegen Gefäbrdnng des Genossenscbaftszweckes.
Die Erben eines verstorbenen Genossenschafters können unter Uebernabme
der Verpflichtungen nnd Rechte des Verstorbenen an dessen Stelle als
Mitglied eintreten. Die Anteilscheine, welche auf den Namen lauten und!
obne Zustimmung des Vorstandes nicht übertragbar sind, vgerden an
ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder längstens am zweiten auf den,
Austritt folgenden' Recbnungsabscbluss, unter Abzug eines verhältnismässigen

Anteils an einem allfälligen Defizit, znrückhezablt. Im übrigen
verlieren ausscheidende Mitglieder jeden Anspruch am Gesellscbafts-
vermögen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das'
Genossenscbaftsvermögen; eine persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter

ist ausgeschlossen. Alljährlich wird auf 31. März, erstmals anF
31. März 1913, die Jahresrechnung abgeschlossen. Dabei werden Kosten,'
Zinsen und Amortisationen in die Ausgaben eingesetzt. Vom verbleibenden
Ueherscbuss erhalten die Anteilscheine in erster Linie erne angemessene,
von der Generalversammlung festgesetzte Veizinsung. Der verbleibende!
Rest wird zu Ahsebreihungen verwendet oder iü einen Reservefonds gelegt.
Organe, der Genossenschaft sind: 1) Die Generalversammlung; 2) ein
Vorstand von 3 Mitgliedern nnd einem Stellvertreter, und 3) die Kontroll-1
stelle von 2 Mitgliedern und 1—2 Suppleanten. Die rechtsverbindliche,
Unterschrift namens der Genossenschaft führen die drei Mitglieder des
Vorstandes nnd der Stellvertreter durch kollektive Zeichnung zn zweien.j
Mitglieder des Vorstandes sind: Otto von Arx, Rechtsanwalt in Dörnach,,
Präsident; Jacques Rüescb, Kaufmann in Dörnach, und Arnold Stöcklln,)
Negt. in Arlesbeim. Stellvertreter der Vorstandsmitglieder ist Ernst Fritzsob,
von Saupersdorf (Sachsen), in Dornaob. >

Bureau Lebern " '

15. November. Der Verein Mfinnerchor Lommiswil in Lommiswil
(S. H. .A. B. Nr. 139 vom 7. Juni 1909, pag. 1002) hat in der
Generalversammlung vom 24. Februar 1912 an Stelle des zurücktretenden
Präsidenten und Aktuars neu gewählt: Bernhard Bobst, in Lommiswil, als
Präsident, und Adolf Liecbti in Lommiswil, als Aktuar.

Basel-Stadt — B&le-Ville — Basilea-Citti
x

1912. 14. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Schweizerische Petroleum-Handel-Gesellschaft in Zürich bat ihre
Zweigniederlassung in Basel (S. H. A: B. Nr. 211 vom 3. Oktober 1893r
pag. 860) aufgegeben; die Firma ist daher in Basel erloschen.

Leder, Treibriemen, etc. etc. — 15. November. Die Firma
Im-Hof & C>» in Basel (S. H. A. B. Nr. 112 vom 4. Mai 1909, pag. 794/5)
verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Handel mit Leder,
Treibriemen, technischen Bedarfsartikeln, Transmissionen, Masobinen für Holz-
und Meta'lbearbeitung,' Gerbstoffen.

15. November. Inhaber der Firma Welt-Kinematograph Basel IL Kab-
zinski in Basel ist Kasimir Kabzinski, von Gbesen (Prenssen), wohnhaft
in Basel. Kinematograpbenbetrieb. Freiestrasse 29.

15. November. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der Firma
Malermeisterrerband Basel-Stadt in Basel (S. H. A. ,B. Nr. 319 vom-
20. Dezember 1910, pag 2150) sind ausgeschieden: Bernhard Bissegger,
bisher Vizepräsident udü Kassier, Karl Kaiser, Hans Dettwiler und Siegfried

Bürgin als Beisitzer. Im Vorstand verblieben sind demnach Wilhelm
Hobnsträter, von und in Basel (bleibt Präsident); Paul Wetzel, von
Neuweiler (Eisass), wohnhaft in Basel, bisher. Aktuar, nunmehr Beisitzer;
Max Hindermann, von und in Basel (bleibt Beisitzer). Neu ge wählt wurden •

Daniel Meog-Leimgruber, von und in Basel, nunmehr Vizepräsident und
Kassier; Gustav Hipp-Scbleifer, von und in Basel, nunmehr Aktuar; Alfred
Nock-Vögtli, von und in Basel, und Emil Güdemann-Moser, von Haltingen
iBaden), wohnhaft in Basel, beide als Beisitzer. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Präsident, sowie der
Vizepräsident (zugleich Kassier), jeder kollektiv mit dem Aktnar.' '

•; Glasmalerei, etc. —16. November. Die Firma Kmil Gerster in
Basel, Glasmalerei und Kunstverglasung, etc. fS. H. A. B. Nr. 39 vom
17..Februar 1909, pag. 266/7), bat ihr Gescbäftslokal verlegt nach R i e h.e n ,•
Riebenstrasse 186, zum Mobr. •

'
* r.-

Basel-Land — BAlc-Caiupagne — Basllea-Campagsa
1912. 13. November. Die Milchgenossenschaft Bubendorf in B u ben-

dorf bat in ihrer Generalversammlnng vom .29. April .1912 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aenderungen der im S. H. A. B. Nr. 180
vom. 28. April 1905, pag 717 publizierten Tatsaohen getroffen: Diu
Genossenschaft besteht aus Milchproduzenten von Bubendorf und Umgehung,
mit dem Zwecke, ihre Interessen zu wahren und zu fördern und die pro-,
duzierte Milch bestmöglich zu verwerten. Die Genossenschaft ist Mitglied

i des Verbandes Nordwestscbweizeriscber Milcb- und Käsereigenossen-
sebaften. Mitglied der Genossenschaft kann jeder Milcbpröduzent von
Bubendorf und Umgebung werden, der von der Generalversammlnng
aufgenommen worden ist und die Statuten unterzeichnet' bat. Der Austritt
Ist nur auf Ende des sogenannten Milchjabres (30. Aprii) statthaft und
muss wenigstens 4 Monate vorher unter Zahlung allfälliger rückständiger
Beiträge dem Vorstande schriftlich angezeigt werden: Das Eintrittsgeld:
beträgt bei der Gründung der Genossenschaft Fr. 1 per Kuh. Später Ein-:
tretende bezahlen zum voraus mindestens den bei der Gründung
festgesetzten Betrag; im übrigen wird die Höhe'des Eintrittsgeldes von der
Generalversammlung bestimmt; diese setzt auch die Höhe der Jahresbeiträge
sowie die Abzüge vom Milchgutbaben der Mitglieder fest Die Genossenschaft

beabsichtigt keinen Gewinn. Ein allfälliger BetriebsüberScbuss wird
nach den Beschlüssen der Generalversammlung verwendet. Die Organe
der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der aus 7
Mitgliedern bestehende Vorstand; c die Recbnungsrevisoreü; d. die
Verbandsdelegierten. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

fübrt der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.
Mitglieder des Vorstandes sind: Christian Schweizer, von Lützelflüb; Präsident;

Jakob Tscbudln, von Lausen, Vizepräsident; Emil Furier, vonBnben-
dorf, Aktuar; Adolf Vögelin, von Reigoldswil, Kassier; Jakob Heid, von
Ramlinsburg, Christian Amstntz, von Sigriswil:(KL Bern), und Alfred
Freudiger, von Niederbipp (Kt. Bern), Beisitzer; sämtliche wohnhaft in
Bubendorf.

13. November. Unter dem Namen Milchgenossenschaft von Rotbenflub
besteht mit Sitz in Rotbenflub eine Genossenschaft, bestehend aus1

Milchproduzenten von Rutbenfluh und Umgebung, mit dem Zwecke, ihre*
Interessen bestmöglich zn wahren und zu fördern. Die Statuten sind am
5. Juli 1912 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist
unbestimmt. Die Genossenschaft ist Mitglied des Verbandes Nordwestscbweizeriscber

Milcb- und Käsereigenossenschaften. Mitglied der Genossenschaft
kann jeder Milcbprodnzent von Rotbenflub und Umgebung werden, der
von der Generalversammlung aufgenommen worden ist und die Statuten
unterzeichnet bat. Das Eintrittsgeld beträgt bei der Gründnng der
Genossenschaft Fr. 1. Später Eintretende bezahlen znm voraus mindestens
den bei der Gründung festgesetzten Betrag; im übrigen wird die Höbe
cTes Betrages durch die Generalversammlung bestimmt. Die Mitgliedschaft
erlischt infolge Austritts, Todes, Konkurses und Ausschlusses.. Der Aus-:
tritt ist nnr auf Ende des sogenannten. Milchjabres (30. April) statthaft
und muss, um gültig zu sein, wenigstens 4 Monate vorher UDter Zahlung,
allfälliger rückständiger Beiträge dem Vorstand scbriftlicb angezeigt werden.'
Austretende und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anteil am
Genossenscbaftsvermögen nnd haften überdies naob Art. 691 0. R. Ans-'
tretende baben überdies pro Kuh.Fr. 5 an die Genossenschaftskasse zn
bezahlen. Wer wegen Wobuungsänderung oder Liegenscbaftsverkauf
austritt, kann sein Anteilsrecbt auf den Nachfolger übertragen, sofern derselbe'
Mitglied der Genossenschaft wird. Im gleichen Sinne gehen bei Tödesfall
die Rechte und Verpflichtungen auf die Erben über. Wer seinen Betrieb
veräussert oder verpachtet, ist gehalten, seinem Nachfolger die Mitgliedschaft

zu übertragen. Die Höbe der Jahresbeiträge sowie der Abzüge vom
Milcbgntbaben der Mitglieder wird durch die Generalversammlung
bestimmt Die Genossenschaft beabsichtigt keinen Gewinn zu machen. Ein
anfälliger Betriebsüberschuss wird nach den Beschlüssen der
Generalversammlung verwendet. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet in erster Linie das Genossenscbaftsvermögen; überdies baften die:
Mitglieder persönlich und solidarisch nach 0. R. Die Organe der
Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der aos 3 bis9, zurzeit
aus 3 Mitgliedern bestehende Vorstaod; c. die Recbnungsrevisoren; d. die
Verbandsdelegierten. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führt der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem.
Aktuar. Mitglieder, des Vorstandes sind: Jakob Nlffeler Scbaub, von Gondis-

j wil, Präsident; Fritz.Graf Gerber, von Rotbenflnb,. Vizepräsident; Albert,
Erni-Suter, von Rotbenflub, Aktuar; sämtliche wohnhaft In Rotbenflub.
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13. November. Unter dem Namen Milchgenossenschaft Weier besteht
mit Sitz'in Eptin gen eine Genossenschaft, bestehend aus Milcbprodu-
zenten der Weierböfe bei Eptingen und Umgebung, mit dem Zwecke,, ihre
Interessen zu wahren und zu. fördern und die produzierte Milcb
bestmöglich zu verwerten. Die Genossenschaft ist Mitglied des Verbaudes
Nordwestscbweizeriscber Milch nnd Käsereigenossenscbaften. Mitglied der
Genossensöbaft' kann ieder' Milcbproduzent von Weier und Umgebung
werden,' der von der Generalversammlung aufgenommen worden Ist und
die Statuten unterzeichnet bat Das Eintrittsgeld beträgt bei der Gründung
der Genossenschaft Fr. 5. Später Eintretende bezahlen zum voraus den
bdl der Gründung festgesetzten Betrag, im übrigen wird die Höbe des
Eintrittsgeldes von der Generalversammlung bestimmt. Die Mitgliedschaft
erlischt infolge Austritts, Todes, Konkurses und Ausschlusses durob die
Generalversammlung. Der. Austritt ist nur auf Ende des sogenannten Milcb-
jabres (30. April) statthaft und muss wenigstens 4 Monate vorher'unter
Zahlung alifälliger rückständiger Beträge dem Vorstande schriftlich
angezeigt, werden. Austretende und ausgeschlossene Mitglieder verlieren
jeden Anteil am Genossenscbafsvermögen nnd haften überdies naob
Art 691 0. B. Austretende haben überdies pro Kub Fr. 20 an die Ge-
nossenschaftskasse zu bezahlen. Wer wegen Wobnungsänderung oder
LiegensQbaftsverkauIs austritt, kann sein Anteilrecht auf seinen Nachfolger
übertragen lassen, sofern derselbe Mitglied der Genossenschaft wird. Im
gleichen Sinne geben bei Todesfall die Rechte und Verpflichtungen auf
die Erben über. Wer seinen Betrieb veräussert oder verpachtet, ist
gehalten, seinem Nachfolger, die Mitgliedschaft zu übertragen. Die Höbe der
Jahresbeiträge sowie der Abzüge vom Milcbgutbaben der Mitglieder wird
dnrcb die Generalversammlung bestimmt. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet in erster Linie das Genossenscbaftsvermögen; überdies

haften die Mitglieder.persönlich und solidarisch nacb Obligationen^
fecbt. Die Genossenschaft beabsichtigt keinen Gewinn zu machen. Ein
allfäliiger Betriebsüberscbüss wird nacb den Beschlüssen der
Generalversammlung verwendet. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die
Generalversammlung; b. der aus 3 bis 9, zurzeit aus 5 Mitgliedern
bestehende Vorstand; c. die Recbnungsrevisoren; d. die Verbandsdelegierten.
Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft fübrt der
Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.. Der Vorstand
besteht ans folgenden Personen: Sebastian Grauwiier-Degen, von Eptingen,
Präsident; Mathias Scbmutz-Degen, von Eptingen, Vizepräsident und Kassier;
Emil SchneidetBörlin, von Langenbrück, Aktuar; Wilhelm Ritter-Grauwile'r,
von Eptingen,^ und Albert Scbäublin-Bucbscbacber, vonBennwil, Beisitzer;
&ämtilcbe wphnbaft in Eptingen.

13.November.' Die Milchgenossenschaft Frenkendorf in Franken-
dorf bat in ihrer Generalversammlung vom 6. Juli 1912 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aenderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatt

Nr. 969 vom 16. September .1905, pag 1474 publizierten Tatsachen
getroffen:.Die Genossenschaft ist Mitglied des Verbandes Nordwestscbweizeriscber

Milch- .und Käsereigenossenschaften. Der Austritt ist nur auf
Ende des ..sogenannten Milcbjahres (30, April) statthaft und muss, um
gültig zu! sein,, wenigstens 4 Monate vorher, unter Zahlung allfälliger
rückständiger Beiträge dem Vorstande schriftlich angezeigt werden. Austretende
und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anteil am Genossenscbaftsvermögen

nnd baften.überdies nach Art. 689 0. R. Austretende baben
ferner, pro Kuh Fr, 20 und einen Beitrag an den Milchbausbäu von Fr. 10

pro Kuh.,9h.jdie G6nossen$cbaftskäs$e zu bezahlen. Wer wegen Wobnungs-
Änderung oder Liegenschaltsverkaüf austritt kann sein Anteilrecht1 auf den
Naobfolger übertragen lassen, sofern derselbe Mitglied der Genossenschaft
wird. Im gleichen Sinne geben bei Todesfall die Rechte und Verpflichtungen

auf. die; Erben über. Wer seinen Betrieb veräussert öder
verpachtet ist gehalten, seinem Nachfolger die Mitgliedschaft zu übertragen.
Das Eintrittsgeld beträgt bei der Gründung Fr. 3 per Küb. Später
Eintretende bezahlen zum voraus mindestens den bei der Gründung fest- f
gesetzten Betrag; Im übrigen wird die Höbe des Eintrittsgeldes durch die
Generalversammlung bestimmt. Die Höbe der Jahresbeiträge sowie der
Abzüge vom Milcbgutbaben der Mitglieder wird durch die Generalversammlung

festgesetzt. Die Genossenschaft beabsichtigt' keinen Gewinn zu
machen. Ein ailfälliger Betriebsüberscbüss wird nach den Beschlüssen der
Generalversammlung verwendet. Die Organe der Genossenschaft sind:
a. Die Generalversammlung; b. der aus 5 bis 9, zurzeit aus 5 Mitgliedern
bestehende Vorstand; c. die Recbnungsrevisoren; d. die Verbandsdeie-
gierten. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
fübrt der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.
Mitglieder des Vorstandes sind: Jakob Leupin-Künzli, von Muttenz, Präsident;
Jobannes Scbneider-Hug, Vizepräsident und Kassier; Jakob Martin-Mesmer,
Aktuar; Heinrlob Martin-Graf und Jobannes Bobni-Steiner, Beisitzer, von
Frenkendorf; sämtliche wohnhaft in Frenkendorf.

t) '4.4
Sebaffhausen — Schaffhouse — Sciaffhsa "

v Weisswaren,' etc. eto. — 1912. 13. November. Die Firma
Frau J. Wüscher-Bek, Handel mit Weiss-, Wollen- und Seidenwären und
Photographien; in Schaffbausen (S. H. A. B. Nr. 159 vom 27. Mai 1898,
pag. 658), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiven j
geben über an die Firma «Schwestern S. & C. Wüschen». ' '

j
Susanna Barbara Wüscber und Carolina Wüscber, beide von und in |

Sebaffhausen, baben unter der Firma Schwestern S. & C. Wiiacher. in t
Sebaffhausen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 25. Mai
1912 begonnen bat. Weiss-, Wollen- und Modenwarenbandlung.; Babnkof-
strasse Nr.'6. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Fran J. Wüscber-Bek».

W e i n b a n d i ü n g. — .13. November. Die Koliektivgeseilscbalt
unter der Firma Schlatter & Comp., Weinbandlung, in Sebaffhausen
(S. H. A.' B. Nr. 300 vom 5. Dezember 1907, pag. 2073), bat sieb
aufgelöst; die an Gustav. Presser erteilte Prokura ist daher erloschen. Das
Geschäft geht mit Aktiven und Passiven über an die Kommanditgesellschaft

«Schlatter & Cle».
Sales Schlatter und dessen Sobn Pern bard Scbiatter, beide von und

in Sebaffhausen, baben unter der Firma Schlatter & Cle in Sebaffhausen
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 15. November 1912
beginnt, und das Geschäft der aufgelösten Kollektivgesellschaft «Schiatter
& Comp .» übernimmt. Sales Scbiatter ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter; Bernhard Schlatter ist Kommanditär mit dem Betrage von
eintausend Franken (Fr. 1000). Weinhandlung. Die Firma erteiit
Einzelprokura an ded Kommanditär und an Gustav Presser, von Hilzingen (Amt
Fugen, Baden), in Schaffbausen.

' .1 i :

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzell«) est. >

K äse'r e i, e t c, — .1912. 16 November. Die Firma J. Jakob Jakob,' j
Käserei, Landwirtschaft und Viehzucht, in Herisau (S. H. A. B. Nr; 38i| I

vom 28. September 1905, pag. 1533), ist-infoige Verkaufs des Geschäftes
erloschen. '•«' >' •' :•*

Kolonialwaren, Spirituosen. — 16. November. Die Firma
Johs. Bodenmann-Zeller zur Eintracht (GSssli), Kolonialwaren- und
Spirituosenbändlung, in Herisau (S H. 'Ä. B.;Nr. 279 vom 9.-November
1909, pag. 1866), ist infoige Aufgabe des Geschäfte^ erloschen. ";
•ibitiUT-; » ;» • '

St Gallen — St-Gall — SaiGaUo
Sägerei und Holzhandel. —1912. 13. November. Riebard

Blöcbiinger und Joseph Blöcblinger, beide von Göldjngen und in Eschen-
bacb wohnhaft, baben unter der Firma Gebr. Blöcblinger in Escbenbacb
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 13. Mal 1912 -ihren
Anfang nahm. .Sägerei und Holzbandlung. Käblen-Escbenbacb. «.

13. November. Vereinigte Scbweizerbabnen in Liquidation mit Sitz
in St. Gailen (S. H. A. B. Nr. 224 vom 12. Juni 1902, pag. '894).' Diese
Aktiengesellschaft ist naob beendigter Liquidation erloschen. Die Geschäftsbücher

werden im Sinne von Art. 668 0. R. bei der Direktion der S. B. B:
deponiert.

13. November. Inhaber der Firma Schweizerisches Stickerei-Versandhaus
S. Lebedkin in SL Gallen ist Salomon Lebedkin, von Lodz (Russland),

in St. Gaiien. Stickereiexport. Flaschnerweg 6.
- 13. November. Sennereigesellsehaft Quarten, Genossenschaft mit Sitz

daselbst (S. H. A. B. Nr. 259 vom 19. Oktober 1911, pag. 1748). ' Der
Vorstand bestobt gegenwärtig aus folgenden Mitgliedern: Jobann Zeller,'
Präsident; Andreas Walser, Aktuar, und Reinbold Gätzi, Kassier, alle in
Quarten.

Bobinenfabrikation. — 14. November. Die Firma A. Keller-
Hobl. Bobinenfabrikation nnd Handei, in St. Margretben (S. H. A. B.
Nr. 355 vom 26. Oktober 1900, pag. 1423), ist infoige Ablebens des
Inhabers erloschen.

Koionial-und Merceriewären, etc. —14. November. Marie
Berger, und Berta Berger, beide von Boswil (Aargan) und in Rorsobach
wohnhaft, baben unter der Firma Geschwister Berger in Rorscbadh eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. Oktober 1912 ihren Anfang
nahm. Kolonial-, Mercerie- und Ellenwaren. St. Gailerstrasse 30.
t 14. November. Kriseukassa-Verband der Schweiz. HandmaschJnen-
stickerei, Genossenschaft mit Sitz in St. Gaiien (S. H. A. B. Nr. 253 vom
9. Oktober 1909, pag. 1707). Ans dem Vorstand ist der Präsident Konrad
Frebner ausgetreten; an dessen Stelle wurde in der Generalversammlung
vom 14. Mai 1911 Jakob Kürsteiner, von Bübler, in Niederteufen, bisher
Beisitzer, zum Präsidenten ernannt, und ais neues Vorstandsmitglied
Nikolaus Tanner, von nnd in Urnäscb, gewählt.

14. November. Folgende zwei Firmen werden infolge Konkurses der
Inhaber von Amteswegen gelöscht:

Scbiffiistickerei. — Albin Brunner, Scbifflistickerei, in G'ossau

(S.,H. A. B. Nr. 212 vom 24. August 1907, pag. 1491).

Schreinerei, Restaurant, etc! — Emil Eberle, meeb.
Schreinerei, Landwirtschaft und Restaurant, in Engelburg,' Gemeinde
Qäiserwaid (S. H. A- B. Nr. 189 vom 25. Juli 1912, pag. 1359).

15. November. Schweizerische Bankgeseilscbaft (vormals Bank
i£ Winterthur nnd Toggenburger Bank) (Union de Basques Suisses [ei-
dövant Banque de Winterthur et Banque du Toggenburg]) mit Sitz in
S^ G'alTe ü^ünd Winterthur (S. H. A. B. Nr. 276 vom 2. November 1912,
pag. 1924). Durch Bescbluss des Vbrwaltnngsrates vom 28. Oktober 1912
sind ernannt worden : 1) Zu Mitgliedern der Hauptdirektion mit der
Berechtigung zur Führung der Kollektivnnterscbrift für sämtliche
Bankinstitute der Geseilscball: Georg Michel, von St. Gallen, in Licbtensteig;
Victor Zoller, von Au (Kt. St. Gallen), in St Gallen; Jakob Freimann, von
und in Winterthur; Hermann Grüebler, von Veltheim, in Winterthur;
2) zum Inspektor mit der Berechtigung zur Führung der Kollektivunter-
sebrift für den Sitz SL Gaiien, für die Zweigniederlassung Licbtensteig,
sowie für die Niederlassungen Rapperswil, Rorschach, Wil und'Flawil:
William Schweitzer, von und in Liqbtensteig; 3) zum Vizedirektor für den
Sitz St. Gallen mit Koliektivuntersbbrift: Robert" Frei, von Degersbeim, in
St. Gaiien. Ferner ist Koilektivproknra erteilt an Dr. jnr. Waltber Brübl-
mann, von Ämriswil nnd Basel; Max Boescb, von Ebnat; Carl Egger, von
St. Gallen; Otto Eppenberger, von SL Petorzeii (Kt. St. Gaiien); Carl Frey,
Von Berneck und St. Gallen, und Robert Leutenegger, von Sirnacb; sämtliche

-in St. Gallen. Die Genannten zeiobnen unter sieb je zu zweien
kollektiv. l »

15. November. «Hotel & Konzertsaal Krone A. G.'», Aktiengesellschaft
mit Sitz in Rorschach (S. H. !A. B. Nr. 136 vom 25. Mai 1910, pag: 943).
Die Generalversammlung vom 11. September 1912 bat die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen. Die Liquidation wird unter der Firma Hotel &
Konzertsaal Krone A. G. in Liq. durch den bisherigen Verwaltungsrat
durchgeführt. Die'rechtsverbindliche Unterschrift führen kollektiv Xaver
Sbbirmer, in Licbtensteig, und Josef Winkler, in Rorschach.

Stickerei. — 15. November. Die Firma Zanoiari & Spirig,
Scbifflistickerei, in Baigacb (S. H. A. B. Nr. 77 vom 28.. März 1911, pag. 510)
verjegt lbren Sitz nacb Heerbrugg, politische Gemeinde Au, wo die
Gesellschafter auch, ibren .persönlichen Wohnsitz baben. Automatenstickerei.

i Stickerei. —15. November. Die Firma Conrad Niederer, Mascbinen-
stickerei, in Rbeineck (S H.A.B. Nr. 113 vom 18. August 1883, pag. 886),
ist infolge-Todes des Inhabers erloschen. -i

Grtftbüäden — Grisoas — Grigteai
y Skifabrik. — 1912. 14. November. Die Firma Harald & Hj. Smitk

in Diesseubofen (eingetragen im Handelsregister des Kantons Tburgau am
14. tMai 1912 und publiziert im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 127: vom
18; Mal 1912, pag. 900) bat.am 1. Mai 1912 in St. Moritz, unter,der-,
selben Benennung eine Zwe i gni e d er lass n n g errichteL Znr
Vertretung der Zweigniederlassung sind nnr die Gesellschafter Harald Smith
in Diessenbofen und Hjalmar Smith in St. Moritz befugt. Skifabrik.
Gescbäftslokaie: Hotei Du Lac, St. ,Moritz-Bad; Palaoe Hotel, St. Moritz-
Dörf.

>
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15. November. Unter dem Namen Kur- & TerkehrsvereinXenserheide-
Obervaz besteht ein Verein mit Sitz in Lenzerbeide. Der Zweck
des Vereines ist Währung und Förderung der Verkebrsinteressen von
Lenzerbeide-Obervaz und Umgebung und namentlich Hebung der Fremdenindustrie.

Die Statuten sind im Oktober 1911 genehmigt worden. Die
Aufnahme der Aktivmitglieder erfolgt durcb die Generaiveisamminng.
Aktivmitglied des Vereins kann jedermann werden, der ein Eintrittsgeld von
Fr. 2 zahlt und sieb zur Entrichtung eines von der Generalvereammlung
festzusetzenden Jahresbeitrages verpflichtet. Passiymitgiieder können
auswärtige 'Freunde 'und Gönner des Kurortes werdqn,,,welche .einen! jäbr-



Hoben Beitrag von mindestens Fr. 5 zahlen. Der Austritt kann nur am
Soblusse eines Jabres und~naöb vorausgegaugener dreimonatlicher sobrift-
liqber Kündigung erfolgen. Die Organe des Vereins sind: 1) Die
Generalversammlung; 2) der aus Präsident, Aktuar (zugleiob Vizepräsident), Kassier
und zwei (Beisitzern bestehende Vorstand, und 3) die Recbnungsrevisoren.
Für. Verbindlichkeiten des Vereines haltet lediglich das Vereinsvermögen;
jede persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für.den Verein führt der Präsident gemeinsam
mit dem Aktuar oder dem Kassier. Präsident ist Joseph Landolt; Aktuar
ist Josef Bergamin, und Kassier ist Anton Jost; alle wohnhaft in Lenzerheide.-

q k

Aargaa — Argovie — Argovia
u Bezirk Aarau

1912. 15 November. In der Aktiengesellschaft unter der Firma
F&rberei Alfred Wyser A. G. in Aarau (S. H. A. B. 1910, päg. 2202) sind
folgende Aeridernngen eingetreten: Die Unterscbriltsberecbtigung des
bisherigen Direktors Alfred Wyser sowie des bisherigen Buchhalters.Eduard
Hanswirtb ist erloschen. Die Firma erteilt Kollektivprokura an Arnold
Roth, Buchhalter, von Erlinsbaoh, in Aarau. it.

Beiirk Rheinfelden
Bäckerei. — 14. November. Die Firma A. Neukoram-Saoher,

Bäckerei, in Rbeinleiden (S.'H. A. B. 1902, pag. 498), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

Buchbinderei. — 14,, November. Die Firma A. Lipp, vormals
C. Guthauser, Buchbinderei, in Rheinfelden (S. H. A. B. 1907, pag. 862),
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Papeterie, etc. — 14. November. Inhaber der Firma C. Guthauser-
Liewen in Rheinfelden ist Cari Gutbauser, von und in Rheinfelden, mit
seiner Ehefrau Mathilde, geb. Liewen, in vertraglicher Gütertrennung
lebend. Papeterie nnd Buchbinderei. Untere Marktgasse Nr. 13 bei der
Rheinbrücke.

14. November. Der Bau- & Garantie-Verein der römisch-katholischen
Kirche in Wallbach in Wallbach (S. H. A. B. 1910, pag. 1539) hat an
Stelle von Ambros Bitter-Lenzi zum Präsidenten gewählt: August Probst,
von und in Wallbach. -

S e i d e n w i n d e r.e i. — .14. November. Die Firma Ferdinand Kum-
hrunn, Vater, Seidenwinderei, in Zeiningen (S. H. A. B. 1910, pag. 1547),
ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

14. November. Die KSsereigenossensohaft Möhlin in Möhlin (S. H. A. B.
1910, pag. 1582) hat an Stelle von Jobann Waldmeier zum Präsidenten
gewählt: Jobann Schaffner, von Hornussen, in Möbiin, und an Stelle von
Jobann Schaffner znm Vizepräsidenten: Fritz Robrer, von Arisdorf, in
Möhlin. f

Tessin — Tessin — Ticiio
Ufficio di Lugano

Profumerie, ecc. — 1912. 12 novembre. La ditta Luigi Rez-
sonioo, Acqua di Colonia Johann Maria Farina gegenüber dem Rudolf-
Platz, in Lngano (F. o. s. di c. del 7maggio 1896, e sussegnenti modifi-
cazioni 17 agosto 1896, pag. 952, e 1° marzo 1911, pag. 327, e 30 marzo
1911, pag. 526), modißca e stabilisce la propria ragione sociale in: Luigi
Rezzonico. AI proprio genere di commercio, aggiunge: Produzione e
vendita di profnmerie ed afßni, portanti 1' eticbetta «Grande Parfumerie One
«Gontte d'Or».

^
13 novembre. La societä in nome collettivo Zwayer & Wilfllng,

Photochrom, in' Lugano, articoli per fotografia, cartoline e. rappresentanze
(F. o. s. di c. del 7 novembre 1910, n° 285, pag. 1906), si cancella d'uf-,
flcio per partenza di un socio e per fallimento dell'altro.

Osteria e commestibili. — 13 novembre. Proprietario della
ditta Gadoni Gesare, in Lugano, ö Cesare Gadoni, di Serafino, da Lugo
(Italia), domiciliato a Lugano. Osteria e commestibili.

Vfficio di Mendrisio
13 novembre. La societä in nome collettivo F. Scanziani e C1,

Fahhrica Ti<-inese di cemento e calce idraulica, in Baierna (F. u/ s.
di c. del 12 marzo 1902,. n° 96, pag. 381), ö sciolta; la liquidazione
essendo terminata, la ditta ö cancellata.

Sigari o tabaccbi. — 14 novembre. La societä in nome
oollettivo C. Bossi e Compagno, manifattura sigari e tabaccbi, in Balerna
(F. n. s. d i c. del 15 febbraio 1906, n° 58, pag. 230), ö sciolta; la
liquidazione essendo ultimata, la ditta.ö quindi cancellata.

14 novembre. Le seguenti ditte sono cancellate d'ufficio:
a Per partenza dei titolari:
Calzature. — Davide Trolli, riparazioni e vendita di calzature, in

Mendrisio (F. u. s. di c. dol. 31 marzo 1898, n° 103, pag. 422 e del
27 agosto 1910, n° 221, pag. 1520).

V i no, pos ter i a. — Bellonf Giovanna, negozio di vino al minnto,
con posteria, in Mendrisio (F. u. s. di o. del 31 agosto 1895, n° 219,
pag. 916).

Sartoria, ecc. — F. Induni, sartoria ed abiti fatti, in Mendrisio
(F. u. 's. di c. del 23 gennaio 1904, n° 28, pag. 110).

Bloch & C1*, Hemden, Kragen e Manchetienfabrik Mendrisio (Bloch
A C1® Fabrique de Chemises, faux cols et manchettes,- Mendrisio) (Bloch
ACla, Biancheria da uomo, colli dpölsi, Mendrisio), in Mendrisio (P. u. s.
di c. del 7 novembre 1905, n° 437, pag. 1745, e del 7 gennaio 1908,
n" 4, pag 23).

Coloniali e commestibili. — Tettamanti Lufgia, coloniali e
commestibili, in Cbiasso (F. u. s. di c. del 14 luglio 1908, n°177, pag. 1274).

Prodotti cbimici, e'c'c. — Carlo Erba'A G., prodotti chimici
e farmaceutici, in Cbiasso (F. u. 8. di o. dell'll dicembre 1908, n° 307,
pag. 2107).

' Biciclette, armi, ecc. — Amilcare Mondonf, riparazioni e
vendita di biciclette, armi ed accessori, in Mendrisio (F. u. s. di o. del
20 agosto 1910, n° 215, pag. 1487).

" b. Per decesso del titolare:
Basilico Teodoro, hlrrarla Mezzaluna, birrarla, vini e vendita dl

legnami in genere, in Mendrisio (F. u. s. di c. del 12 luglio 1906, n° 299,
pag. 1193).

Waadt — Vand — Vaad

Bureau d'Aigle
Commerce de bois. — 1912. 14 novembre. Le che! de la malson

A. Genillard. ä Bex, est Auguste, fils d'Auguste Genillard, d'Ormont-
dessus, domicilii ä Bez. Industriel, commerce de bois.

Bureau de Cully
Sei Ii er, tapissier. — 7 novembre. Le cbef de'la malson

Chr. Grunder, ä Cbext res, est Christian, fils de Christian Gl under, domi-
cillö ä Cbexbres. Seilier, tapissier.

Char out or ie. — 13 novembre. Föllx, fils de Plerre-Emmanuel
Pelet, de Peyres-et-Possens, domlclliö ä Publoz, falt insciire qu'il est le
obef de la maison Fx Pelet, ä Publoz (Puidoux). Cbarcuterle.

Bureau de Lautarme
13 novembre. Sous le nom L'Orcheslre „ Le Rhododendron i) s'eet

constituö une association, rögle par le tltre II, bbäpitre 2 du Code
civil suisse. Cette association est une röunion d'amis, ayant pour but la
culture et le döveloppeiment de la muslque et consaore priholpaleraent see
exöoutiöns musicales aux oeuvres pbilantbroplques du oanton de Vaud.
Le siöge de la sociötö est ä Lausanne. Les Statuts ont. ötö
adoptös en assemble gönörale du 13 juln 1912. La sooiötö se compose:
1° De membres actifs; 2" de membres passlfs; 3° de näembres bonoraires
actifs et bonoraires passlfs; 4° de membres d'honneur. Pour ßlre admis
öomme membro actlf, il laut: 1° Etre ägö de 16 ans rövolus;^ adressöf
une demande öcrite äu comitö.et signee de 'deux membres; 3° faire une
candidature de buit repetitions; 4° passer nnpetitexamen tnnsical, devant
la commission muslcale; 5° adbörer änx Statuts. Si le rösultat est sati's-.
faisant, la demande d'ädmission est soumlse, avec le pröavis du comitö,
ä l'assemblöe gönörale qui se prononce au scrutin secret, ä la majoritö
des deux tiers des membres prösents. Toute persöone qui döslre faire
pärtie de la sociötö oomme membre passif, doit ötre prösehtöe par dOUx
membres. Le comitö soumet cette presentation ä l'assemblöe; läröoeptlon
est prononcöe, si eile est votöe par la majorttö dos membres prösentis!
Les membres actifs qui dösirent entrer' dans la catögorle' des membres
passlfs, doivent en faire' lä demande'öcrlte au comitö,' qui la sonmet .ä
l'assemblöe. Leur transfert n'est admis que s'ils sont en rögle avec ia
caisse. Les membres passifs qui dösirent entrer dans la catögorie deis
membres äctlfs, doivent se cohformer aux dispositions de 1'arL 11. Si ce
changement est acceptö, ils patent la finanoe d'entröe fixöo ä Part. 47
(voir ci-dessous). Les anciens membres actifs qui demandent ä rentror
dans la sociätö, aprös une absence de moins de deux ans, sont libörös de
la finance d'entröe. Tout membre qui dösire se retlrer de la söciölö; doit
en aviser par öorit le president el se mettre en rögle avec la caisse. Les
membres passifs qni n'auront päs envöyö leur dömisslon ä fin janvier aq
plus tard, seront censös faire partie de la sociötö pendant Tannöe cou-
rante et 'devront la contribution de l'annöe entiöre. Los membres actifs
päiont une finance de fr. 3, ä leur entröe dans.la sociötö,' contre remise
de l'insigne. lis paient une contribution mensuelle do fr. 0. 50; eile peut
ötre ölevöe par döcislon prise dans une assemblöe en vue de döpenses
extraordinaires. Le öomitö peut exonörer un membre'du paieinent des
cotisations. Les membres passifs paient une finance annuelle de fr. 6. Les
sociötaires sont oxönörös de toute responsabilltö peisonnello quant aux
engagements de la sociötö, lesquels sont garantis par les biens do celle-
ci. La sociötö est administröe par nn comitö de cinq mombres, ä savoir:
Un prösident, un vice-prösident, un secrötaire, un caissier, nn arcbivlste.
Iis sont ölus par l'assemblöe gönörale de janvier. Lä sociötö est valable-
ment engagöe par la signature collective du prösident et du'secrötaire.
Le prösident est Charles Pöclard, employe de banque, et le secrötalre:
Henri Giriens, les dehx ä Lausanne.

Ecole. — 13 novembre. La raison Dr. Paul A. Du Pasquier, öcole
pröparatolre pour Töcole polytecbnique födörale, l'nniversitö et le gym-
nase, ä Lausanne (F. o. s. dn c. du 17 aöüt.1908), est radiöe ensulte de
remise de commerce.

13 novembre. Sous la raison sociale Eeole Lömania, il est cröö une
socjetö anonyme, qui a son siöge ä La usanne et pour butl'acbat
et Texploilation de l'Ecole Lömania, ä Lausänne, et de la propriötö des
Cbarmettes D, ögalement ä Lausanno, ainsi que toutes opörations simi-
laires, eile pourra aussi s'intöresser direolement ou indirectement ä toute
autre industrie ou commerce, qui aurait quelque rapport avec ses propres
affaires et qui pourrait conlribuer ä les dövelopper. Les statuta de }a
sociötö portent la date du 5 octobre 1912. La duröe de la sociötö est
illimitöe. Le capital social est de deux cent millo francs (fr. 200,000),
dlvisö en quatre cents actions de cinq cents francs cbacune, ,au porteur.
Les publications de la sociötö ont lieu dans la Feuille officielle suisse da
commerce. La sociötö est reprösentöe vis-ä-vis des tiers par un conseil
d'administration de trola ä cinq membres; eile est engagöe vls-ä vis des
tiers par la signature collective de deux administrateurs. Les adminlstra-
teurs sont: Paul Du Pasquier, ä Lausanne; Alexandre Debönneville, ä
Grange-Canal (Genöve), et .Elisöe Lemaire, ä Lausanne! Domicile de la
sociötö: Avenne de la Harpe 5.

Cafetior. — 14 novembre Loichef de la maison Hrnri Schwab, ä
Lansanne, est Henri Schwab, d'Oberwil (Berne), domiciliö ä Lausanne.
Exploitation d'un cafö, Route de la Borde 1, ä Penseigne «Cafö de la
Borde».

Horlogerie, etc. — 14 novembre. La maison 1^ Taueher, hor-
logerie, bijouterie et optiqne, ä Lausanne (F. o. s. du c. du'27 avril 1907),
fait inscrire qu'elle a transförö son magasin d'Oucby n° 90, ä la Rue
St-Laurent 22.

Sociötö immobiliöre. — 14 novembre. Sous la raison sociale
Lausanne Orient, il est cröö une sociötö anonyme, qui a son slöge
ä Lausanne et pour but l'acbat d'immeubles aux Monsquines, ä

Lansanne, la construction de maisons locatives sur cet, emplacement, leur
exploitation par voie de location et leur vente. Les Statuts de.la sociötö
portent la date du 19 octobre 1912. La duröe de la sociötö est illimitöe.
Le capital social est de cinquante mille francs (fr! 50,000), dlvisö en cent
actions de cinq cents francs cbacune, au porteur. Les publications de lä
sociötö ont lieu dans la «Feuille des avis officials du canton de Vaud».
La sociötö est engagöe vis ä vis.des tiers par la signature collective de
deux administrateurs. Les administrateurs sont: Charles Secretan, avocat,
ä Lausanne, de Lausanne; Goorges Guillemin, ingönieur, ä Yverdon,'de
Cossonay, et Charles Bretagne, röglsseur, ä Lausanne, de Honsberg (Soleure).
Bijreaux: Bureau de M. Bretagne, Rue de Bourg 19, ä Lausänne. 1

15 novembre. La Sociötö Gantonale Yaudofse du Gönfe, association,

ayant son siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. des 28 janvier 1905,,
27 juln 1907 et 23 juin 1911), a, dans son assemblöe gönörale du 8 sep-
tembre 1912, modifiö ses Statuts. Les modifications intöressant les tiers
portent sur les points süivänfä: La sociötö est composöe de membres
actifs, de membres d'bonneur et' de membres honoralres. Le comitö so
compose: a D'un prösident; b. dlun vice-prösident; c. d'un secrötaire;
d. d'un caissier; e. do trots membres adjoints. Les autres modifications
concernent l'organlsaliön intörieure de lä sociötö.

15 novembre. 11 rösulte des extraits des procös-verhaux desassemblöes
gönörales des 8 mars 1911 ot 16avril 1912 de laSooiölö .de la Maison du
Tieux A Lausanne, sociötö coopörative, ayant son slögo ä
Lausanne (F. o. s. du c. des 26 mars 1910 et 23 aoüt 1910), que le comitö
est actuellemont coropösö de Fröderlc Weltl-Heer, prösident; Emile Favre,
vice-prösident; Goorges Guye, caissier; .Madeleine Gay-Mercanton. secrö-
läiro; Louis Cachemaille, Maurice Bauvcrd, Alfred Hagmann, Alice do
Crousaz et Louise Welti, ces cinq dernlers membres; tous ä Lausanne.



Dans sa siance du 12 avril 4911, ie coraltö de ia dlte sooiiti a disigni
on qualiti do giraut: Charles Plot, ft Lausanne, en rempiacemeut de
Louis Tissot, dimlssiönnairo.

Bureau de Marge»

Cafi-rostaliratot. — 13 novembre. La maisou H. Piecai'd, ft
Aoleus (F. o s. du o. du 9 dicembro 1907, n° 303, page 2095), lait
inscrire qu'olie a rouonci ft i'expioitation de l'Auborge de ia Cbarrue, ft
Aoleus, et qu'elle expiolte actuelloment le Cafi de ia Gare, ft Bussigoy,
iocailti dans iaquello eile a transporti sou slöge, aiusi que le domloJle
persoouel de sou obel.

Industrie i a i t i 4 r e, — 16 uovembre. La maisou David Cherallas,
ft B u c h i I io u (F. o. s. du c. des 22 fivrier 1904, u° 69, page 274;
16 dioembre 1908, n° 3il, page 2136), fait laser ire qu'eile a transporti
ie domioile personnel de son cbof, aiusl que son. siige ft Ecbioheus.
Son genre de commeroe reste Ie mime: Exploitation de l'iudostrie ialtiire.

Bureau d?Orbe

Cafetier. — 14 novembre. Lo obel de ia maison Dopais Maurice,
ft Orbe, est Maurice-Eugiue, Als de Jeau-Louis Dupuis, d'Eclagnens, domicilii

& Orbo. Exploitation du Cafi du Raisiu.

Bureau de Vevey

Sellerie, earrosserie, peinture. — 13uovembre. Le obef
de Ia maison Oftcar Bleui, ft Clareus (Le Chftteiard), est Oscar-Juies-
Hermauu-Robert, fiis d'Engelbard Bieul, de Bruuzlau (royaume dePrusse),
domicilii ft Clareus, Le Cbätelard. Sellerie, earrosserie et peiuture. A
Clarens, Le Cbätelard, Rue des Vergers et au Basset.

13 uovembre. Sous la raison sooiale Sociiti ^mmobiii&re des Arants,
il est crii une s oo i 616 aubuyme,' qui a son siige ft Moutreux,
commune du Cbätelard, et pour but l'acbat el la veute d'immeubles
bätis ou non bdtis et la coustructiou do bätiments, en uu mot, ia sociiti
s'ocoupera de toute operation revitaot le caractire immobilier. Les Statuts
de la sooiiti portent Ia date du 11 novembre 1912. La dnrie de la sociiti
est illimitie. Le capital social est 6x4 ft !r. 20,000, divisi eu 40 actions
de Ir. 500 cbacuue, au porteur. Les publications de la sociiti out lien
dans ia Feuille offieielle suisse du commerce. La sociiti est reprisentie
et engagie vls-ft-vis des tiers par le prisident et le secritaire do conseii
d'admiuistratiou, siguant coilectivement. Le president est Robert Gubl, de
Steckboru (Tburgovie); le secritaire est Heuri Cbessex, des Plaucbes-
Montreux, les deux domiciiiis ft Moutreux.

Tailleurs. — 14 novembre. La sooiiti eu nom collectif Mason et
Omodei, ft Montreux (Le Cbätelard)! tailleurs (F. o. s. dn c. du 23 sep-
tembre 1912, n° 241, page 1678), est radiie d'olfice eusuite de faillite de
la sociiti

Parasoilerie. — 14 novembre. La maison J. Bolland, ft Montreux
(Les Plancbes), parapluies et ombreiles, gros et-detail (F. o. s. dn c. du
9 novembre 1889, n°174, page 834, et dn 20 fivrier 1895, u°43, page 174),
fait inscrire qu'elie exploits aotueilement sou commerce sous i'enseigne
«An Robinson, Parasoilerie montreusienne et dn Kursaal».

f ^
Genf —. ßeaeve — Ginevra

Gypserie et peinture. — 1912. 13 uovembre. Le cbel de ia
maison Emile Beiloni, ft Carouge, est Emile Belloni, de Genive, domicilii
ft Carouge. Eutreprlse de gypserie et peiuture. 45, Roe St-Liger.

13növe'mbre. Suivant acte passi par devant Me J. A7 Buscarlet,- notaire,
ft Genive, Io 11 novembre 1912, il a iti constitui, sous ia dinomiuation
de Sociiti Immobilere Le Ceilier, uue sociiti anonyme, ayant sou
siige ft Carouge et ayaut pour objet {'acquisition de terrains daus le
cauton de Geuive, ia construction de maisous sur ces terrains, i'exploita-
tion et la veute de ces immeubles. Sa durie est illimitie. Le capital social
est 6x4 ft cinq mille fraucs (Ir. 5000), divisi en 10 actions de fr. 500
cbacuue, au porteur. Les publications imanaut de, la sociiti aurout iieu
par ia voie de Ia «Feuiiie d'avis 'oIBcielle du cautou de Geuive». La sociiti
est administrie par uu couseil d'administration, composi d'uu membre,
nommi pour uue piriode de trois auuies. Le premier couseil d'admiuistratiou

est composi de Fraucois-Bartbilimy Clirici, marcband de vius,
domicilii ft Carouge. Siige sooial: 6, Rue de ia Filature.

13novembre.,Les Etablissementsmecaniques Horus, sociiti auouyme,
ayaut sou siige ft Carouge (F. o. s. du c. du 12 aoüt 1912, page 1451),
a, dans son assembiie. ginerale extraordinaire du 9 uovembre 1912, pris
acte de Ja dimission des admiuislrateurs James Delamure, Ernest Guiliot
et Henry Pouliu^lesquels sout radiis, et a nommi un nouvei admiuistra-
teur, eu ia personue d'Adolpbe Scbiess, ft Geuive.

13 novembre. Anx termes d'uue assembiie giuirale eu date du
l*r octobre 1912, Ia Sociiti Immobiiiere rue Schaub, Lettre U.( sociiti
anonyme, ayaut son siige aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 14 mai 1912,
page 876), a pris aote de la dimissiou de John Giguoux, Georges Palli et
Georges_Martiuet de ieurs functions d'admiuistrateurs et a nommi comme
unique admiuisfrateur: Filix Velatta, entrepreneur de cbauffage, demeu-
raut au Petit-Saoonnex.

Bison its. — 43 novembre. La raison E.Riuchet, fabrique et
commerce de bisoühs, ft Tedseigue: «MaoufactnreGenevöise de Biscuits», ft
Genive (F. a s. du e. du 20 novembre 1911, page 1927), est radiie
eusuite de remise de commerce.

Bis ou its. — 13 uovembre. Le ebef de ia maison Oy. Ynaipiat, ft
Genive, commeucie le 12 novembre 1912, est Cyrille Vuagoat, d'origiue
IrauQaise, domicilii ft Feigires (Haute-Savoie). Fabrique et commerce de
biscuits, ft I'enseigne: «Manufacture Genevoise de Biscuits». 5, Rue Louis
Favre. La maisou ooufire procuration ft EmiieRlnchet, domicilii ft Geuive.

Outiis et aoier. — 14 novembre.'! La raison G. Rqisot;
Commerce d'outiis et aciers, .ft Geuive (F. o. s. du a du 12 octobre 1911,
page 1703), est radiio ensuite de renouciatiou du tituiaire.

Poudre de Vanin, etc. — 14 novembre. La raison P. Clapeyron,
poudro de tauiu et aicooi de meutbe, ft Piainpalals (F. o s. du o. dir
9 aoüt 1895, page 850), est radiie eu vertu de i'art. 13, dernier aiioia dn
rigiement sur le registre du commerce.

14 novembre. Aux termes d'acte recu par M° Ami Moriaud, notaire,
ft Geuive, ie 12 novembre 1912, ii a iti lormi, sous ia diuomiuatiou de
Sbciili Immobiliire Carouge Pont Neuf, lettre A., uue sociiti ano-
uyme, ayaut pour objet l'acbat, la construction, i'exploitation et la veute
ou l'icbauge de tousiimmeubies situis daus le cautou de Genive; le siige
de la sociiti est Bxi ft Carougo, Rue Auoieuue 50. Sa durie ist
illimitie. Le capital social est fixi ft la somme de dix mille francs'
(fr. 10,000), divisi en 20 actious, au porteur, de fr. 500 cbacuue. Les
publications imanaut de la sociiti serout valablemeut faites par des avis
iusiris daus Ia «Feuiiie d'avis offieielle du cautou de Genive». Pour ies
aotes ft passer ou ies j signatures ft donner, la sooiiti est valablemeut
engagie par ia signature de i'administrateur unique, iorsque le consiii

d'administration ne so composera que d'un seul membre, ou par ia signa-r
ture d'uu ou de plusienrs admiufstrateurs, porteurs d'uue dilibiration du
oonsoil, les diliguant ft ces 6ns, ou par ia signature de la majoriti des
membres de ce conseii, Iorsqu'il est .composi de plusienrs personues. La
sociiti est dlrlgie par uu couseil d'admiuistratiou d'un ft trois membres,
lequei est composi pour ia premiire piriode de six aus, de Lion-Francois
Belloni, arcbitecte, demenrant ft Carouge.

14 novembre. Aux termes d'acte recu par M* Ami Moriaud, notaire,
ft Geuive, le 12 uovembre 1912, il a iti lormi, sous la diuominatiou de
Societi Iramoblllire Carouge Pont Nenf, lettre B., nne^sociiti ano-
nytbe, ayaut pour objet l'acbat, la construction, i'expioltatiou etiavente
ou l'icbauge de tons immeubles situis daus le cauton de Genive; ie siige
de ia sociiti est fixi ft Carouge, Rue Ancienue„5Q. Sa durie est
illimitie. Le capital social est 6x4 .ft la somme di dix mille francs
(fr. 10,000), divisi en 20 actions, au porteur, de fr. 500 cbacuue. L©6

publications imauant de la sociiti seront valabiement faites par des avis
insiris daus la «Feuille d'avis ofdcielle du canton de Geuive». Pour les
actes ft passer ou ies signatures ft douner, la sociiti est valabiemeut
engagie par ia signature ao I'administrateur unique,Jorsqop lecouseii d'ai-
mluistratlon ne se composera que d'uu seul membre, ou par la siguatnre
d'nu ou de plusienrs administratenrs, porteurs d'uue dilibiration du conseii,

les diliguant ft ces 6ns, on par ia siguatnre de Ia majoriti des
mombres de ce conseii, lorisqu'ii est composi de pinsieurs personues. La
sociiti est dirigie par nu conseii d'adminlstratiou d'nn ft trois membres,
iequel est composi pour .ia premiire piriode de six ans, de Liou-Frangois
Beiloui, arcbitecte, demeuraut ft Carouge.

14 novembre. Anx termes d'acte regu par Me Ami Moriaud, notaire,
ft Genive, ie 12 novembre 1912, ii a iti formi, sous Ia diuominatlon de
Socieie Immobiiiere Carouge Pont Neuf, lettre C., nne sociiti
anonyme, ayant ponr objet l'acbat, la construction, i'expioitation etiavente
ou i'icbange de tons immenbles situis dans Ie canton de Genive; ie
siige de Ia sociiti est 6x4 ft Caronge, Rue Aucienue50. Sa dnrie est
illimitie. Le capital social est 6x4 ft Ia somme de dix mille fraucs
(fr. 10,000), divisi en 20 actions, an portenr, de Ir. 500 cbacune. Les
publications imanaut de Ia sociiti seront valabiement faites par des avis
iusiris daus ia «Fenille d'avis o!6cieIIe du cauton de Genive. Pour ies
actes ft passer ou ies siguatnres ft donuer, la socieli est valablemeut
engagie par la signature de I'administrateur unique, Iorsque ie couseil
d'admiuistratiou ne se composera que d'un seui membre, on par la signature
d'uu ou de pinsieurs administratenrs, porteurs d'une dilibiration du conseii,

ies diliguant ft ces Bus, on par Ia signatnre de la majoriti des
membres de ce couseil, iorsqn'ii est composi de plusienrs personues. La
sociiti est dirigie par uu conseii d'administratiou d'nu'ft trois membres,
iequel est composi pour Ia premiere piriode de six ans, deLion-Fraucois
Beiloui, arcbitecte, demeurant ft Carouge.

14 novembre. Aux termes d'acte recu par Ma Ami Moriaud, notaire,
ft Geuive, ie 12 novembre 1912, il a iti formi. sous la dinomiuation de
Socieie Immobiiiere Carouge Pont Neuf, lettre D., une s o c i it 4

anonyme, ayaut pour objet l'acbat, ia coustructiou, I'expioitatiou et Ia veute
on l'icbauge de tons immenbies sitnis dans ie canton de Geuive; ie siige
de la sociite est 6x4 ft Carouge, Roe Aucienue 50. Sa durie est
illimitie. Le capita) social est 6x4 ft ia somme de dix mille fraucs
(fr. 10,000), divisi en 20 actions, au porteur, de fr. 500 cbacune. Les
publications imauaut de la sociiti serout valabiement faites par des avis
insiris dans la «Feuille d'avis ofBcielle du canton de Genivo». Pour-ies
acWs ft pas-er on les signatures ft donuer, Ia sociiti est valabiement
engagie par Ia signature de i'administrateur nnique, Iorsque le couseil
d'administratiou ue se composera que d'uu'seul membre, on par ia signatnre
d'nu ou de pinsieurs administratenrs, porteurs d'une dilibiration du con-
seil. ies dileguant ft ces 6ns, on par ia signature de la majoriti dee
membres de ce couseil, Iorsqu'il est composi de plusienrs personues. La
sociiti est dirigee par nn couseil d'administration d'nu ft trois membres,
ieqnei est composi pour ia premiire piriode de six aus, de Liou-FrauQois
Belloni, arcbitecte, demenraut ft Carouge.

14 novembre. Aux termes d'acte recu par Me Ami Moriaud, notaire^
ft Geuive, Ie 42 novembre 1912, il a iti formi, sons ia denomination de
Sociite Immobiiiere Carouge Pont NeuT, lettre E., une sociiti
anonyme. ayant pour objet l'achat, ia construction, I'expioitation etiavente
ou l'icbauge de tons immenbles situis dans Ie cauton de Genive; le siige
de la sociiti est 6x4 ft Caronge, Roe Aucienne 50. Sa darie est
illimitie. Le capital social est 6x4 ft la somme de dix mille fraucs
(fr. 10,000), divisi eu 20 actious, an portenr, de Ir. 500 cbacune. Les
publications imauant de Ia sociiti seront valablemeut faites par des avis
insiris dans Ia «Feuille d'avis oIBcielie du canton de Geneve». Ponr Ies
actes ft passer ou Ies signatures ft donner, la sociiti est valabiement
engagie par ia signature de i'administrateur unique, Iorsque ie conseii
d'administratiou ue se composera que d'un seui membre, ou par la signature
d'un ou de pinsieurs administratenrs, porteurs d'une dilibiration du conseii,

Ies diliguant ft ces 6us, ou par ia signature de la majoriti des
membres de ce couseil, Iorsqn'ii est composi de pinsieurs persounes. La
sociiti est dirigie par uu conseii d'admiuistratiou d'un ft trois membres,
lequei est composi pour la premiire piriode. de six aus, de Lion-Francois
Belloni, arcbitecte, demenraut ft Caronge.

15 novembre. Suivaut proces-verbai, dressi par M* V. L. Rocbat,
uotaire, ft Geuive, ia Socieie immobiiiere da Platena de rErmiUge Atsociiti auouyme, ayant son siige ft Grange-Caual (Cbine-Bougeries)
(F. o. s. du o. du 10 jauvier 1902, p3ge 29), a, daus son assembiie giuirale

extraordinaire du 12uovembre 19i2, modi64 ses Statuts sur nn point
non soumis ft publication. Dans cette mime assembiie, ia dite sociiti-«
reuouveli son couseil d'administration, qui est composi de Louis Wuariu,
Fridiric-William Violiier (dijft iuscrits) et Cbaries-Marc-Albert Bardej
arcbitecte, domicilii ft Geuive.

HlimcItotjWir - Imiitrt da regimes matnoniiu - Regirtre del lai
matrimonial!

Tbtrgu — Thttrgovle — TkirgoyU
1912. 15. November. Zwischen J a ko b'Stutz, Gastwirt, vcmMatziugen^

iu Arbon, und dessen Ebefrau B a b e 11 a geb. Meier, nach aussen in
Güterverbiudung iebeud, ist am 18. Mai 1912 ein Kaufvertrag beim Gruud-
bucbamV Arbou eingetragen worden, gemäss welchem die bisher auf-den
Namen des Ehemannes eingeschriebene Liegenschaft, Kat.-Nr. 2065,
ius alleinige Eigentum der Ebefrau übergegangen ist. '

15. November. Zwischen Adolf Bürri, von Scbüpleu (Kt. Bern), in
Weerswileu, uud dessen Ebefrau Emilie, geb Branchii, besteht gemäss
richterlicher Verfügung vom II. November 1912 im Sinne des Art. 183,
Ziff. 2 uud 3 Z. G. B. Gütertrennung.
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Eidg. Amt für geistiges Eigentum «

tirui fWdrei de la proprtötö intellectuelle — Officio federals della propriety. intiUettul*

k Marken — Marques — Marche ,>

'

Hintragungen — Bnregistrements — Isorizioni
H° 32238. — 11 novembre 1912, 8 h. i

Fabrique des Lactas et Pare Avicole Gland, P. Langer,
Gland (Suisse). • ,b

Tons produits alimentalres pour Mtail et volatile«,
fkrines, tourteanx, imprimis ponr rtelame.

OV-AL
W 32234. — 15 novembre 1912, 8 h.

Ed. Foehr, fabrication,
Geneve (Suisse).

Tins et liqueurs mMicinaux.
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N" 32235. — 6 novembre 1912, 11 h.

Fabrique Technos, Walliser et Wuilleumier,
• Cormoret (Suisse).

Fournitures d'horlogerie et emballage.

C TECHNOS)

yht

*
*•••

Hr. 32236. — 13. November 1912, 8 Uhr.

Schwarzwald & Kälin, Fabrikation,
i Oberwinterthur (Schweiz).

behobelte Riemen, Bretter und Leisten in allei
Solzarten.

&
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V tWIBT0 32237. — 14 novembre 1912, 8,h.
Sociötö anonyme de la fabrique d'horlogerie Reymond fröre*,

1 * Lee Bioux (Suisse).

Montres et parties de montres.

VALJOUX
F« 32238. — 14 novembre 1912, 8 h.

Sociötö anonyme de la fabrique d'horlogerie Reymond fröret,
Lee Bioux (Suisse).

1 '• j L \ fl> ' '*

Montres et parties de montres. '
w v 4

,,i ' <&- •••.r.o*' ri
*JL>1 ^ .„ißt) a .1 Pvl

Fr. 32239. — 15. November jl9.}2, 8,Ühr.
Bühl mann, Sem pert & C'% Handel,

.i'ti.r

Luzern (Schweiz).

Adhäsion»- und Konserviernngsöl tür Treibriemen.

4jä«

t f
«'».

-.t, '
Fr. 32240. — 12. November 1912, 10 Uhr.

Christian Valdemar Olsen, Handel,
Aalborg (Dänemark). ' t'

» fA

i:l Butter.

i)
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ii -ü 'iilll" '
'•
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F® 32241. — 14 novembre 1912; 8 1». .-
' ; *

Sociätä gänärale pour l'exploitation de la cataiysme et autres
produits pharmaceutiques»

1' ' Lausanne (Suisse).'

Produits pharmaceutiques:' ' * **

" Catalysine
(Transmission du n° 21963 d'Edouard BAgnin.)

.1 l'OI.'
t £ '.«»r»
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F° 32242. — 14 novembre 1912, 8 -h.

H. A. Richardet, successeur de Alfred Schiffmänn, fabrication,
Chaux-de-Fonds (Suisse). ^ >)

Cadrans de montres.

ERATOS

N° 32243. — 14 novembre 1912, 8 h.

H. A.} Richard et, successeur de Alfred Schiffnnann, fabrication,
iV ^ Cbaux-de-Fonds (Suisse). • > />Chaux-de-Fonds (Suisse).

r.
Cadrans de montres. •
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Nichtamtlicher Teil — Partie i>on oilicieile

6 Wirtschaftslage in Rumänien
(Bericht des Schweiz. Generalkonsuls in Bukarest, Herrn Jean Staub, vom 13. November)

n^ (Der seit ein paar Jahren in stetem Wachsein begriffene Aufschwung der
rumänischen Volkswirtschaft ist durch den Ausbruch des Krieges im Balkan
jäh unterbrochen worden. Dieser hat im'Geschäftsleben dieses Landes einen
krisenhaften Zustand hervorgerufen, der insbesondere im Import- und Innenhandel

tief um sich greift, aber sich auch auf alle anderen Gebiete geschäftlicher

und gewerblicher sowie landwirtschaftlicher Tätigkeit erstreckt Nur
die staatlichen Finanzen sind verschont geblieben, dank ,der grossen Rech-,
nungsüberschüsse, die im letzten VerwaLtungsjahr allein 110 Millionen Lei
betrugen. ,1

Der Exporthandel, der durch den Krieg in Tripolis während'der Dauer
eines Jahres mit den grössten Schwierigkeiten zu kämpfen chatte Und
"beinahe brachgelegt worden i war, begrüsste mit besonderer Freude den Friede®
von,«Lausanne, der ' jenem • Krieg ein Ende maehte und infolgedessen die
Schiffahrt t durch die Dardanellen von den auf ihr«gelästeten Hemmnissen
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befreite, die rtahemechen Dampfer wieder am Verkehr teilnehmen bees und
die Herabsetzung der übermässig gesteigerten Seefrachten herbeiführte. Der

gleichzeitige Auabruch des Balkanlrriegea schien das alles wieder aufs

Spiel setzen zu wollen. Die griechische Flagge, die sonst in normalen Zeiten
den grö9sten Anteil am rumänischen Ausfuhrhandel hat, musate wegbleiben.
Doch fiel ihr Ausbleiben nicht so sehr ina Gewicht, weil Dampfer anderer
Nationen erschienen, und nach einem anfänglichen Zögern und Abwarten,
n.a/*h welcher Seite die Würfel des Krieges fallen, hat das Geschäft kräftiger
eingesetzt und ist in' den"letzten Tagen ziemlich viel rumänisches Getreide
exportiert worden, inbeeondere, aus dem Hafen von' SulinA. Wenn die Donau
nicht früh im Winter zufriert Joder andere kriegerische Ereignisse eintreten,
so erwartet man noch einen recht lobhaften, bis zum Schluas der Saison
anhaltenden Getreidcexpoii 'I v i

Weisen ist im TJeborflusa,vorhanden, sowohl in den Donauhäfen als im
Inneren des Landes. Hat doch die diesjährige Weizenernte das grosse Quantum

von 31V» Millionen hl ergeben, 6 Millionen hl mehr als der
Durchschnitt der letzten fünf Jahre.) Dagegen ist allerdings die Maisernte, auf
die man monatelang die grössten Erwartungen setzte, in der letzten Phase
ihrer Entwicklung grossenteils zugrunde gegangen unter andauerndem Regen
und Kälte und Schnee. Schon in der dritten Dekade des Monats September
und seitdem noch' öfters schneite .es in der obem Moldau wie mitten im
Winter. 11 ' ;

»

Die' anhaltend schlechte (Witterung, die die Feldarbeiten verhinderte,
verursachte dem Ackerbau-uhd der,Landwirtschaft grosse Nachteile und das
plötzliche Abwandern vieler Tausend agrikoler Arbeiter aus Serbien und
Bulgarien, die unter die Fahnen eilten, tat das übrige, um im Verein mit
dem Aufhören der Nachfrage nach ihren Produkten die heutige
landwirtschaftliche Misslage herbeizuführen. Wohl das schlimmste dabei ist, dass

ein grosser Teil der Wintersaaten nicht bestellt werden konnte und ist
leider zu befürchten, dass die mit Wintersaaten, insbesondere Weizen,
bedeckte Fläche ganz bedeutend unter der bisherigen Ausdehnung zurückbleiben

wird. Dieses Jahr betrug die mit Weizen bepflanzte Fläche
2,070,000 ha.; So viel Weizen war nie zuvor gepflanzt worden. Man hegt
schwere Besorgnisse wegen dieser Verminderung der.so vorragend wichtigen
Wintersaaten und der daraus entstehenden Folgen, die leicht fatal werden
könnend Die Fortdauer der regnerischen Witterung, die die Bestellung der
Aecker noch immer nicht zulässt, ist nicht geeignet, jene Besorgnisse zu
zerstreuen.

Der Impoitkandel hatte nach der guten Weizenernte und bei dem
wachsenden Wohlstand der Bevölkerung auf grossen Absätz gerechnet und weit
ausgeholt, um ihn durch reichliche Zufuhren zu befriedigen. Die Girruswölk-
lein am balkanischen Himmel waren aüch ihm entgangen und auch er
wurde von der Mobilisation der Balkanheere überrascht und zwar in einem
Moment, wo er mehr Waren und Verpflichtungen als zu jeder anderen
Jahreszeit und mehr als in früheren Jahren sich aufgeladen hatte. Der
Innenhandel begann alsbald abzuflauen, in einzelnen Branchen hegt
der Verkauf beinahe völlig darnieder und der Inkasso stockt. Die Wechselproteste

erreichten eine noch nie dagewesene Zahl und die Fallimente
mehren sich. Unter den heimgesuchten Branchen, die die Schweiz
interessieren, ist- vorab die Manufakturenbranche mit Inbegriff des Stickereiengeschäftes,

sodann der Uhrenhandel zu nennen.- Unter den Landesgegenden
ist diesbezüglich wie schon bei früheren Handelskrisen die obere Moldau,
insbesondere das für die schweizerische Textilausfuhrindustrie von jeher so
verlustreiche Jassy zu nennen. Aber auch in anderen Distrikten und Provinzstädten

geht es nicht viel besser und auch in Bukarest sind in den genannten
Geschäftszweigen und in einigen anderen Symptome zum Vorschein

gekommen, die zur Vorsicht mahnen. Doch war die "in auswärtigen Blättern
erschienene Nachricht, die «Bukarester Kaufmannschaft» -habe von der
Regierung. den Erlass. eines allgemeinen Moratoriums verlangt, nicht
richtig. Iba Gegenteil, gerade aus der Mitte des hiesigen Handelsstandes
erschollen 9ofort laute Proteste gegen dieses von einigen Schenkwirten
gestellte und von der Regierung abgewiesene Verlangen. Ein Novum ist, was
heute die Tagesblätter aus der Moldau berichten: Die Kaufleute der
Distrikthauptstadt Vashri hätten-sich solidarisch erklärt und sich verpflichtet, keine
von ihren Gläubigern für offene Forderungen auf sie gezogene Tratten mehr
einzulösen, unter der Begründung, jene Ziehungen hätten öfters die wirkliche
Schuld überstiegenI '*

Die im Handelsgesetz dem Handelsgericht vorbehaltene Fakultät, Einzel-
begehren nach Moratorium entgegenzunehmen, zu prüfen iind, nach
Anhörung der Gläubiger, zu gewähren oder zu verweigern, hat sich im Laufe
der Jahre als eine Einrichtung herausgestellt, die ihrem Zweck nicht
entspricht. Zum Schutze der Interessen der Gemeängläubiger ins Gesetz
aufgenommen, ist ^as Moratorium in. sehr vielen Fällen einfach das Vorspiel
zum Falliment gewesen; während dessen Dauer der Konkursit in spe mit
den Gläubigern «abmachte», und nachdem er dieses Geschäft mit für ihn
gutem Erfolg abgetan, nachher doch fallit ging. Dieses Gebaren wird
dadurch erleichtert, dass viele Gläubiger, insbesondere auswärtige, den
Ausgleich unter allen Umständen den Chancen vorziehen, die ihnen das Falliment

ihres Schuldners bieten kann.
Zu den vielen Unrichtigkeiten, die dem Ausland von hier berichtet wurden,

gehört auch die Nachricht, die Regierung sei dem Platz mit 160, nach andern
sogar mit 190 Millionen Lei zur Beseitigung der Geldklemme zuhilfe
gekommen. Diese Geldknappheit bedarf wohl keiner weiteren Erklärung.
Man kann sie bei'Zeiten, wie die heutigen, wo ein verheerender Krieg unweit
der Grenzen des Landes wütet, und die Möglichkeit, dass Rumänien ebenfalls

das Schwert zu ziehen sich entschhesst, nicht ausgeschlossen ist,
beinahe als eine normale Erscheinung betrachten. Ist doch das Geld in aller
Welt bei Kxiegszeiten furchtsam und zieht sich zurück. Und befanden wir
uns doch noch vor wenigen Wochen, bis zum Aufgebot der nachbarlichen
Volksheere, in wirtschaftlich blühenden Verhältnissen, alle schaffenden
Kräfte, angespannt und reichliche Geldmittel, investiert in mehr oder minder

weitschichtigen Geschäften und Unternehmungen, aus denen sie bed der
jetzigen Stockung nicht flott zurückfliessen. Die in den letzten Jahren
gegründeten vielen Banken jeglicher Grösse, von den kleinsten Bauernbanken
dräüssen in .Landgemeinden, bis zii millionenschweren Großbanken in
Bukarest, hatten bedeutende Umsätze hervorgerufen und an Zahl und Umfang

grosse Kredite gewährt, wovon man nun gar viele reduziert oder zu
reduzieren trachtet. Der Wechseldiskont bei der Rumänischen
Nationalbank nahm noch nie dagewesene Dimensionen an und überstieg neulich

jenen der gleichen Periode des geschäftlichen brillanten Vorjahres um
70 Millionen Lei. Der B ank no t e n um 1 auf wuchs bis nahe an eine
halbe Milliarde Lei, ohne die statutarisch gestattete Höhe der Notenausgabe
im Verhältnis zur Deckung in Gold und Goldtratten aufs Ausland zu
erreichen. Erst nachdem im Ausland die offiziellen Diskontosätze erhöbt worden

waren, schritt die Nationalbank am 1. November zur Erhöhung ihre«
Zinsfuases von 5. auf 6% für Wechseldiskont und Lombarden; Sie hat
reichlich Rimessen aufs Ausland tief unter dem Tageskurs abgegeben und
sich in der schweren Zeit seit dem Kriegsausbruch überhaupt als eine starke
Stütze des Platzes bewährt. Sie läset gerade jetzt durch die Direktoren
ihrer Succurealen in Jassy, Galatz, Craiova und Braila eine Enquete, über die
Lage im Land vornehmen, in der Absicht, durch Vermittlung von Banken
jenen Kaufleuten, Industriellen und Landwirten zuhilfe zu kommen, die
zahlungsfähig sind, aber bei den jetzigen kritischen Zuständen nicht Kredit
fanden.

Die Hilfeaktion seitens der Regierung wird als nahe bevorstehend
bezeichnet und werde insbesondere die Belehnung von Getreide der Landwirte
durch Banken zum Ziele haben.

Resümierend kann gesagt werden, dass der weitere "Verlauf der
wirtschaftlichen Konsolidation ganz davon abhängt, ob der Krieg im Balkan
lokalisiert bleibt, in welchem Falle er wahrscheinlich nicht mehr lange
dauern dürfte. Sollte dies aber nicht eintreffen, sondern sollte Rumänien,
das militärisch und finanziell kriegsbereit ist, ach genötigt sehen, auch
Krieg zu führen, dann wäre allerdings eine Verschlimmerung der heutigen
Wirtschaftslage zu befürchten.

Die Ereignisse drängen sich und jeder Tag kann die Entscheidung
bringen.

Zur Abwehr gegen die dieser Tage in Konstantinopel ausgebrochene
Cholera hat Rumänien die üblichen sanitätspolizeilichen Massregeln getroffen,
sowohl in Konstantza, wo seine nun so stark frequentierte Regierungsdampfer
ein- und ausfahren, als auch in den Donauhäfen. Ueber einzelne der
letzteren treffen in letzter Zeit viel flüchtende Türken ein.

Das Exekutivkomitee des Generalra'tes der Oesterreichiseh-aagsrfsekea
Baak bat in seiner am 15. November abgehaltenen Sitzung die Erhöbung
des Bankzinsfasses um ein halbes Prozent beschlossen. Es gilt daher seit
16. November für den Eskompte von WecbselD, Warrants und Effekten
der Zinsfuss von 6 °/r, lör. Darleben au! Staatsrenten, Salinenscheine,
österreichische Staatsscbatzscbeine, ungarische Tresorscheine, ungarische
Staatekassenscbeine und Pfandbriefe der Oesterreicbiscb-ungarischen Bank
der Satz von 6H */• und auf andere Wertpapiere von 7 %.

Postscbeck- od Giroverkehr. — Cheqies et vireaeats postux.
N° 46. Nene Beitritte. — 16. XL 1912. — Nouvelles adhesions.

Aaraa:
Basel:

Ben:

Biel:
Brmgg:
Fey:
Lachen-Yoewil:
Laagnan (Bern):
Laasans«:

Batten bei Interlaken
Mörschwtl:
Nencbitel:

Palästeux-gare;
St. Gallen:

0
Teufen (Appenzell):
Than:
Usameh:
Wlnterthnr:
Zelllkefen:
Strich:

Frankfurt a./M.:
Stattgart:

VI. 576 Schatzmann,.S., Papeterie.

„V. 1642 Degetow, PanL
V. 1180 Frey-Gysin, E, Weinhandlnng.
V. 1609 Mandatdistribntion.
V. 1641 Paedagogia-
V. 1639 Portmann, M, Klingentahnflhle.
V. 1825 Schlienger Schoch, Fritz-
V. 733 Wehrii, E., & Cie., Handelsmühle.

DL 1140 Bank für Prämien-Obligationen.
HL 953 Holzer, B, Beamter, Berchtoldstrasse 17.
IH- 1142 Huber, Anton, Schwarztorstrasse 59. *

HI. 141 Rot-Kreuz-Sammlung für-den Balkankrieg.
IV a. 400 Huguenin, Fritz, et fils, d&oratenr*.
VI. 350 Zinniker & Schlund, Celluloidwarenfabrik. »'
IL 829 Buffat, Maurice, laitier.
IX. 1070 Simon, R, Bolis.
IH. 564 Bezirkskrankeuanstalt.
H. 869 Kappeler, H, electricien.
IL 831 Lagier, EcL, Chirurgien dentiste.
H. 830 Marti, J, Delle.
II. 832 Wyssbrod, Frtres, entrepreneurs de charpentes.

: IVa. 222 Iriet, Adolf, Vorstadt
IX. 830 Fischers, Dr., Sanatorium „ Untere Waid ".
IV. 57 Schoechlin,-H, bureau de späcialitä du b&timent, tnc-

cursale de Xenchitel.
II. 797 Lambelet-Bessat, Cn fabriqne »Fibrina*.

EL 1070 Simon, R., Bolls
DL 1070 Bolis-Simon,' R.
IX. 1071 Schlipfer, K. J, Weberei.
HI. 106 t Branerei Feldschlößchen Rheinfelden. Depot
IX. 223 Strotz, Carl, Sehirmfabrikant

Vnib. 2 Schweiz. Bankgesellschaft, Wlnterthnr.
III. 450 Kaeser, Moilliet £ Cie., Schweiz. Cellnloidwmrenlabrik.

VIII. 147 Binder & Co., Schuhwaren en gros.
VHI. 1416 Bündner Versin »RhätiaV
VHI. 1084 Hürlimann, Lotte, FrL, Brandschenkeztraese 160.
VIU. 3072 Rochat, H, Geheralagenfor der Urbaine.
VIII. 959 Schweixer, R Dr. med.
YIH. 1217 Velo-CInb „üto\ ' •

VIH. 2553 Winitzki, Leop.
VHI. 3079 UDtermühle Zog A. G.

V. 1632 Dondorff, B., Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
VIU. 3107 Scheid, Gustav, Tuchgrosshandlung.

' Annoncen-Regie:
HAASE1V8TEIX Sc VOGLER Anzeigen — Aunonces Rägie des annonces:

HAASENSTEHl Sc VOGLER

Papierhandlung en gros
A. Jucker, Aachf. r» (>066)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Horten Papiere und Kartons

"Kopier-ÜIaschineii
Einige wenig gebrauchte Kapltnaaschlaai mit automatischer Ab-

schneidevorrkhiuug, bewährte Systeme, sind zu annahmvslsa htlllgan
PwUsn sa vtrkanlsa. ' (4399 Lz) 2775

KopieMndustrie Luzern, Habsbnrgerstrasse 19,
fleaerahrertretaag der „laaaa-FalxaaMklae* ffr Mlttel-Earepa.

Repräsentation
Homme teargiqna, rompu aux affaires, ayant l'habitude

des voyages et de bonne* relations dans divorces branches
da commarcs et do llndnstrio, charche ä repräsenter maison
do I*r ordre pent affaire offrant das perspectives sdrienses
de rtnssito. (2873 1)

Rayon d'affaires: Baisse frampaiM, öventuellement
Baisse eatitee.

Offres sous chiffres D 6837 X,
ft Togler, Oanftva.

h I'Agenco Hassenstein

Luxern
Vertretungen event, mit

Fabrik- oder Mislerlager; such
als Filiale, werdeu von seriösem
Kaufmann gesacht. Eigenes
Hans mit 9chönen Parterre-
Lokalitäten, 5 Minuten vom
Bahnhof. 3032

Schriftl. Off. sab F 4497 Ls
an Baaseasteii ftVegler, Laxen.

gekt» IthUtir fei HuMDtdo 1 Tsgfcr



>." A. IIasib, Geschäftsbücherfabrik, Ebnat - Kappel
fyziilil: " ' ' - - - •

Batraaafu-ttgaag tu B«stkftItsb«ohini sieh Sob#*«. Behaltet mit Fidenhettauseblae »(geasr
Kaastrakttaa. Sail Sf Jakrin als 1*111er, Uaehaalllagaadar Einband bawthrt Spraagrtekea. .1 i')i

i^oeteiibereolmuiigeii, Besuch, 'bereitwillig', kostenlos. Lager in praktisch eingeteilten Postcheck-, Tage-, Kassa- .und. Bpesenbilchern etc
< Vereinfachtes, amerikanisches Journal mit nur 4 Öonti. "—: —--1 '' ' 1 1

Begrtadet 1MI (797 G) Elaktrtaoker Betrieb. Talapiu 41.
Preisoourant gratis.

(8073) Prtma Baaharpaptwe.

Banqne Cantoaale de Berne
Snccursales ä: (IIIS I) (SSM.)

M-bater, Biaaaa, Bartkaad, Tkaaaa, Laagratkal, Parratray,
^ Biaatiar, laiariakaa, Hamgaakaakeaa, DeMauL
Agrncit ä:Traaataa, Neuvevllle, Salgnel4gler, Noirmoat, Liuloo it BaNaray.

:lr —:—
La Banque refoü des:

> .» SEP0T8 D'IBSBNT
mr Boos de Colsse 14'|< 'I.

u ' Jitres de fr. 500, 1000 et 6000,
1 remboursabtes aprös trois ans, moyennant un1 pröavie r£ciproque

de trol9 mois.
Coupons d'intörtts semestriels, payables «im frais aax Caissea de

toatee tos Banqiet Caatonales.
Le timbre bernois est ä la charge de la Banque, qui pale, en outre,

i'impöt cantonal 1 ia piace des porteurs de bons de calsse.
Toos les eagiigeiaehts de la Baaqne soil garanils par l'E'at de Berne.

LABORATOIRES SAUTER
(Societe par actions)

Genkve — Paris — Bellegarde
t*

MM. le« actldtidiires eontconvöqu£b en

ässembiee generale ordinaire
ponr le naercredl, 87 nerembre 1918, a 5 heures de
l'apräR-midi, lau* Laboratoires des Charmllles, 57, ronte

jn» u. J,..de Lyon,. Geneva.
n Ordre dtt joui-:
»on 1® Rapport du cönseil d'administration pour l'exercice 1911/1912.
f, -2® Rapport de MM. les commissalres-vörificatenrs.

1

3® bifcuss'lon et rotation sur ces rapports et leors, conclusions.
4® Nomination dee commissaires-vörificäteors pour l'exercice

1912/1918.
^ V.

N. B.' — Toi/t actioünaire a le droit d'assister ä l'assemblöe gönö-
rale moyennant le döpöt de ses actions, B ' ]eiin anpararant, 2 la
ceiaaa de la Stttiti, on an CMtptolr IHeeeapte de Butn.

Dös le 1B eearaat, le bilan, le compte de profits et pertes et le

rapport des verificateurs des comptes seront ä la disposition des action-
naire«, au attge de la SeelBtB. (6030X) (3086!).

Beatore, le 15 norembre 1912.

Le conseil d'administration.

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 5,000,000
Wir uebmen verzinsliche Gelder auf:

Beträge bis auf Fr. lOOO
sind ohne Kündigung
rückziehbar.

sftsaalrtl auif drei
Jahre fest, mit
sechsmonatlicher Kflndi-

I* durch Hundert teilbaren Beträgen von Fr. 1000 en gung.
Die Coupons werden spesenfrei eingelöst bei der Schweiz. Kredit*

aastalt, Strich, Baad, Baal, Blaraa nnd SL Gallea.

Elnloiehefte a 4°lo netto

ta-ObllSfltionen a Wo

(3745 6} (2434.), Di© Direktion.

Filialen in

öfewti, Ffaioftü KmzBigo. tmuBtsn ni Stmä

StftfitsirarHTitie,.»(tw-.-r ~ ,r,4

(T»i Upi !f.I -'f
Töffi .iTY

VERKAUEBüCHHAltUHb,RKliiRA7UR

Bores Geld
bringt das

j. o. B.-Karten
Konto-Korrent
Zwangsläufige Urberwarkung

der Ansseastände
Augenblickliche Sicktang des

Kontostandes
Möglichkeit der Arbeitsteilung
Kartenverlnst ausgeschlossen

Verlangen Sie
unsern unverbindlichen Besuch.

Gebrüder Scholl
Organisations-Abteilung

Poststrasse 8, Zürich I

Wies loveotar - Mmm\
Ueber den Naohlass des am 22. Oktober 1912 verstorbenen

Herrn Max «lit Max Lob, Isaks sei., von Lyon,
geb. 1878, gewesener unbeschränkt haftender Teilhaber der
Kollektivgesellscbalt Paul Lob & Cie., marebands-tailleurs
und Chemiseriegescb&ft in Biel, ist durob Verfügung des
Regierungsstatthalteramtes Biel die Durchführung eines
Öffentlichen Inventars bewilligt worden. (20(18 U) 28b)

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers, mit Eip-
schluss der Bürgschafisgläubiger, werden hiermit aufgefordert,

bis und mit dem 10. Dezember 1912 ihre Forderungen
beim Regierungsstattbalteramt Biel und ihre Schulden bei
dem Unterzeichneten, mit der Aufnahme des Inventars
beauftragten Notar, schriftlich anzumelden.

Für nicht angemeldete Forderungen halten die Erben
weder persönlich, noch mit der Erbschaft. (Art. 590. Z. G.)

Blei, 'den 1. November 1912.
V .1 --

Namens des Massaverwaiters:
Feblmann, Notar, Pläntestrasse 2t.

Reparaturen
von AddlttonsmasektaMB,

BeehemeasehlnMi Jeder Art
besorgen

Brlgnoni A.-G., Zurich I,

j WerrimühIeplatz 2,

Vertreter der

Bnrronghs-Aflliascle.
(4316 Z) (3445.)

Grand Hotel de Ii Mix ß. A.)

I Lauflinne

Ewut Inoitaini l'|2 °|. I" ig de Ii: iljno
Les obligations suivantes sont sorties au 1er tirage du

15 novembre: (15140 L) (3035.)
N" 302,309, 730, 954, Uli, 1154, 1201, 1416,1526, 1509,
pour Sire rein hours6es le 31 decembrc 1912, chez MM. Cliar-
riere & Boguin, banquiers, ä Lausanne, dato dös laquelle
elles cesseront de porter intöröt

Le conseil d'administration.
HA m

Wir sind. Ms auf weitttsi Abgeber von

4(|« °|o Namen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt ; ;

geneeitig 8 — 5 Jahre fest, mit n&chheriger eecbsmonstlicher
^Lpdigung. (F 3018 Z) (18061) ~

'Einzahlungen nehmen aueser unseren Bankbureanx entgegen: i;>

Ii Batet: HB. Ekinger. <> Cle.,
*

In Bern: HH. von Ernst & Cie.,
Qiarue: Giarner Kantonalbank, Neuenburg: HH. Pury 1 Cie.,

• tt Ballen: HH. Wegelin k Cie., Zürich i HH. SchiBpter, Biankart
& Cle

t Den Beeitzern von kündbaren Obligationen unterer Anstalt aner-
bletCD 'wir bis': auf weitere« die Aufetempeiung auf i1/**/»: tm&
Verlängerung 4er' VeTtrags4auer anf weitere 8—5 Jahre gegenseitig fest
mit nachherigcr sechsmonatlicher Kündigung.

Die Direktion.

UsiücsJlCtallnrgitjncs de Vallorbc

< Emprant ll\2\ de 1899 H.

'407
r

Suivant plan d'amortissement, les obligations
N" 35 47' 186 213 215 228 268 383

_
540 605 648 754 851 1063 1133 1172

sorties au tirage, seront remboursables ä partir du 31 dö-
oembre 1912, aux domiciles suivants:

Bankverein Suisse, " " '
„ Lausanne

MM. Chavannes, de Palezieux & Cie., Yeveyhi.
Banque de Nyon,
Banque de Nyon, - 4- h
Siege social,

\ *'>HK

-<1A n;#
a * *U t

Nyon
Yallörbe
Vallorbe

Ces obligations cesseront de porter, intdröt k partir de
la date du 31 deeeinbre 1912. r,'f -:i<- ;.f. .11 .n'f

(27016 L) (»0291^ Le conseil d'adminislraUop. nrtÜi'v

Soeben ereohlenen 1 1

Taschen- '

Kalender
für

Kanfleute
«nf d*s Jahr 1918

12. Auflege
Herausgegeben vom

Maiiitz mm
In den meisten Buchhand¬

lungen erhältlich.

Prtls la Lglaoa fr. t. —
Praia la Lodor Fr. 2.M

61S1 Z tOOl I

Rauchern empfehle ich meine •

ClgaratteB-SpaslabaarkaB *

Zuban, Splendo imd^

Anglo-Egyptian
A.. Dürr, zur „Trfllle"

6 Bahnhofplatz Bahnhofstr. 69

4314 Z ZÜRICH M63f

.n;

Inserate
für die

Flminz- und

Hondclsucl!
bestimmt, finden iu\

1

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

IIS I
Vcuve, posRcdant fakrlqaa ha-

[ portaato, »horche, comme
asecclt. •oauatrgaat iaarglga«
et eayaMa de donuor une grande
extension ä hod Industr/e. 3031!

Adre-ser les offreu sous TM21I
ä Haasaastala 4 Voglar, Oaakva/

Harqoes de fabriqnc
et Inr tirtgiftteattl m Bima HM

Flaa ia~4MI maiqaaa (10,:

•at MI aalntlaa al hyithi
par F. Homberg

gravenr-mednlUeur, A

ftW Buobrahruna
Ordne zuverlässig, rasch, diskre

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpe«
tieen, Einführung der amerik. Bnei.
führung nach praktischem, 8y»te»i
mit Gcheiinhuch, Prima Referenzen..

Komme aheh nach auewärp^
< (H. Priäfk, Neun Beckenhofrtv. W'

v.. Zlriek IVr

Buchdruckerei H. JENT A Co. ia Bern — Imprimerie H. JENT & Ckx, ä B.;rae


	

